
24. Woche	 Gesamtausgabe – Verteilung an alle Haushaltungen� Freitag, 14. Juni 2019

Was ist sonst noch los?

Der Kartenvorverkauf für die Saison 
2019/2020 in der Güglinger Herzogskelter 
hat begonnen. Auch für das Abo kann 
man sich noch einschreiben. Mit einer Er-
mäßigung von 20 % gegenüber dem Ein-
zelverkauf ist das ein lohnendes Angebot. 
Infos unter 07135/10824.

Freitag, 11. Oktober: 
Pe Werner „Von A nach Pe“

Freitag, 22. November 2019 
Helge und das Udo „LÄUFT“

Samstag, 21. Dezember 2019 
Konzert des Württembergischen 
Kammerorchesters Heilbronn 

Samstag, 18. Januar: 2020
Zaubershow mit Siegfrid & Joy 

Freitag, 6. März 2020 
Konzert des Dieter Ilg Trios 

Samstag, 25. April2020 
Schöne Mannheims „Entfaltung“ 

Auf Wunsch schicken wir Ihnen den Flyer 
mit ausführlichen Informationen zu allen 
Veranstaltungen zu. Tel. 07135/108 0 

Am Samstag und Sonntag in Eibensbach 
Blankenhornfest des GSV Eibenbach

Kostenlose Führungen durch den „Herrn des Blankenhorns“ werden unter dem Motto „Mit-
telalter zum Anfassen“ von der IG Blankenhorn angeboten.
So kann man sich in die Technik des mittelalterlichen Schwertkampfes einführen lassen, mit 
Hilfe eines  Laufradkrans  Steine versetzen, einen Flaschenzug bedienen, eigene Seile herstel-
len, am Modell einer Blide seine Treffsicherheit beweisen oder erfahren, wie mit damaligen 
Gerätschaften an der Burg gearbeitet wurde.
Ein Marktlager bietet zudem selbst Gefertigtes für elegante Burgfräulein und edle Recken feil.
Für die jüngeren Gäste gibt es Kinder-Armbrustschießen und Wikingerschach und sie können 
am eigenen Leib spüren, wie schwer damals Kettenhemden,  Schwerter  oder Helme waren.
Als besondere Attraktion wird ein Lehrpfad  mit dem Thema „Burgenbau im Mittelalter“ an 
17 Tafeln damalige Berufe, Arbeitszeiten, Hilfsmittel, Löhne und einiges mehr vorstellen. 
Ab Samstag 14.00 Uhr bis zum Abend und am Sonntag ab 10.00 bis 18.00 Uhr wird wieder in 
gewohnter Manier der GSV Eibensbach für das leibliche Wohl, herzhafte Speisen und kühle 
Getränke sorgen.
Kuchenspenden sind willkommen! Wer möchte, kann seine sicherlich wie immer köstlichen, 
selbst gebackenen Backwaren (bitte keine Torten, da wir diese nicht verkaufen dürfen!) am 
Samstag, 12.30 bis 13.30 Uhr bzw. am Sonntag, 9.00 bis 10.00 Uhr am Backhaus abgeben. 
Von dort aus werden sie dann zur Burgruine gefahren.

Auf Burg Blankenhorn das Leben der Ritter erleben
Besucher aus fern und nah haben an diesem Wochenende wieder ausgiebig Gelegenheit, 
sich in die Zeit der Ritter hineinversetzen zu lassen. Die Burgruine Blankenhorn, oberhalb 
von Eibensbach gelegen, bietet mit ihrer besonderen Atmosphäre hierzu die passende, mit-
telalterliche Kulisse. 
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Es feiern Geburtstag
Güglingen
Am 14. Juni 2019; Hannelore Koch, Vordere 
Reuth 1, den 75.
Am 16. Juni 2019; Hildegard Sobieszczyk, Son-
nenrain 11, den 80.
Pfaffenhofen:
Am 16. Juni 2019; Alfred Holzhäuer, Maul-
bronner Str. 24, den 70.
Am 16. Juni 2019; Rosemarie Else Holzhäuer, 
Maulbronner Str. 24, den 70.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst 
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen 
der Woche festgelegt.
Freitag, 14. Juni
Burg-Apotheke, Untergruppenbach,
Heilbronner Straße 16, Tel. 07131/70757
Samstag, 15. Juni
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel. 07135/5377
Sonntag, 16. Juni
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel. 07133/17909
Montag, 17. Juni
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel. 07133/17013
Dienstag, 18. Juni
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel. 07062/64333
Mittwoch, 19. Juni
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350
Donnerstag, 20. Juni
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel. 07135/4307

Ärztlicher Notfalldienst in 
Brackenheim
Notfallpraxis Brackenheim im Krankenhaus,
Wendelstraße 11,
Direktwahl Brackenheim: 07135/9360821
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertags von 8:00 bis 
22:00 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 
22:00 bis 7:00 Uhr in Brackenheim vor Ort und
unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in 
dringlichen, aber nicht akut lebensbedrohli-
chen Fällen.

Standesämter melden
Güglingen
Hochzeit
Am 7. Juni 2019 in Maulbronn: Ulrich Reinhold 
Eberlein und Dr. Monika Hamann, Güglingen, 
Hummelberg 6.

Probealarm der Sirenen im 
Landkreis
Die Funktionsfähigkeit der Sirenen im Land-
kreis Heilbronn wird am 17. Juni 2019 zwi-
schen 9:00 und 10:00 Uhr
überprüft. Nach Auslösung des Probesignals 
durch die Integrierte Leitstelle Heilbronn er-
tönt ein 12 Sekunden langer, gleichbleibend 
hoher Dauerton.

Sirenenprogramme

Rundfunkgerät einschalten - Auf Durchsage achten!!
1 Minute Heulton

Feueralarm
1 Minute Dauerton…

…zweimal unterbrochen
Probealarm

12 Sekunden Dauerton

Geänderter Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages in der kommenden 
Woche wird der Redaktionsschluss auf 
Montag, 17. Juni 2019, 15:00 Uhr, vor-
verlegt. 
Wir bitten um Beachtung!

Grundsteuer Jahreszahlung 
zum 1. Juli 2019 fällig
Am 1. Juli 2019 ist die Grundsteuer für die 
Steuerpflichtigen, die Jahreszahlung beantragt 
haben, fällig.
Die Höhe der Grundsteuer ist aus dem letzten 
Grundsteuerbescheid ersichtlich.
Bei Steuerpflichtigen, die am Einzugsverfahren 
teilnehmen, wird der fällige Betrag abgebucht. 
Die übrigen Zahlungspflichtigen werden ge-
beten, die fällige Jahresrate fristgerecht durch 
Überweisung unter Angabe des Buchungszei-
chens zu begleichen.

Bei nicht fristgerechter Zahlung sind wir vom 
Gesetzgeber gezwungen, Säumniszuschläge 
und Mahngebühren zu verlangen.
Grundsteuerzahler die noch keine Jahreszahler 
sind und es im Jahre 2020 gerne sein möch-
ten, können schriftlich einen entsprechenden 
Antrag stellen. Die beantragte Zahlungsweise 
bleibt solange maßgebend, bis eine Änderung 
gewünscht wird.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Für Güglingen:
Frau Mann, Rathaus Güglingen, Zimmer 104, 
Tel. Nr. 108-58 oder per E-Mail an heidi.
mann@gueglingen.de
Für Pfaffenhofen:
Frau Matschkowiak, Rathaus Pfaffenhofen, 
Zimmer 1, Tel. 07046/962022 oder per E-Mail 
an esther.matschkowiak.de

Einrichtung einer 
gemeinsamen Geschäftsstelle 
mit gemeinsamen 
Gutachterausschusses
Die zwischen der Stadt Eppingen und den 
Städten und Gemeinden Brackenheim, Clee-
bronn, Gemmingen, Güglingen, Ittlingen, 
Kirchardt, Leingarten, Massenbachhausen, 
Nordheim, Pfaffenhofen, Schwaigern und 
Zaberfeld am 28.05.2019 abgeschlossene öf-
fentlich-rechtliche Vereinbarung zur Über-
tragung der Aufgaben nach §§ 192 bis 197 
BauGB zur Einrichtung eines gemeinsamen 
Gutachterausschusses und einer gemeinsa-
men Geschäftsstelle auf die Große Kreisstadt 
Eppingen als erfüllende Gemeinde wurde gem.  
§ 25 (5) i. V. m. § 28 (2) Nr. 2 GKZ mit Schrei-
ben vom 31.05.2019 vom Regierungspräsidium 
Stuttgart genehmigt.
Öffentlich-rechtliche Vereinbarung
gemäß § 25 Abs. 1 GKZ zur Übertragung 
der Aufgaben nach §§ 192 bis 197 BauGB 
zur Einrichtung eines gemeinsamen Gut-
achterausschusses und einer gemeinsamen 
Geschäftsstelle auf die Große Kreisstadt Ep-
pingen als erfüllende Gemeinde
zwischen den Städten und Gemeinden
  1.	 �Große Kreisstadt Eppingen,
	 vertreten durch den Oberbürgermeister
	 Herrn Klaus Holaschke,
	 Marktplatz 1, 75031 Eppingen
	 – als erfüllende Stadt –

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden

Impressum:
Herausgeber der „Rundschau Mittleres Zabergäu“ Stadt 
Güglingen/Gemeinde Pfaffenhofen und WALTER Medien 
GmbH, Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim, 
Tel. (07135) 104 - 200. Verantwortlich für den Inhalt, mit 
Ausnahme des Anzeigenteils Bürgermeister Ulrich Heck-
mann, Güglingen bzw. Bürgermeister Dieter Böhringer, Pfaf-
fenhofen bzw. die Vertreter im Amt. Für den Anzeigenteil: 
WALTER Medien GmbH, Brackenheim. Bezugspreis jährlich 
EUR 32,99. Dieses Amtsblatt wird gedruckt auf Leipa ultra 
SQUARE silk (dieses umweltfreundliche Papier wird aus 
100 % Altpapier hergestellt. Es ist zertifiziert nach FSC® (FSC®  
C002010), EU Ecolabel und besitzt den Blauen Umweltengel).

Termine
Samstag, 15. Juni

TSV Güglingen – Altpapiersammlung (ohne Stadtteile)
Samstag/Sonntag, 15./16. Juni

GSV Eibensbach – Ritterfest Burgruine Blankenhorn
Sonntag, 16. Juni

Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Tageswanderung
Ev. Kirchengemeinde Zaberfeld-Michelbach – Kirche im Grünen, Ehmetsklinge

Donnerstag, 20. Juni
Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Sternenfelser Fronleichnams-Hocketse
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  2.	 Stadt Brackenheim,
	 vertreten durch den Bürgermeister
	 Herrn Rolf Kieser,
	 Marktplatz 1, 74336 Brackenheim
  3.	 Gemeinde Cleebronn,
	 vertreten durch den Bürgermeister
	 Herrn Thomas Vogl,
	 Keltergasse 2, 74389 Cleebronn
  4.	 Gemeinde Gemmingen,
	 vertreten durch den Bürgermeister
	 Herrn Timo Wolf,
	 Hausener Str. 1, 75050 Gemmingen
  5.	 Stadt Güglingen,
	 vertreten durch den Bürgermeister
	 Herrn Ulrich Heckmann,
	 Marktstraße 19–21, 74363 Güglingen
  6.	 Gemeinde Ittlingen,
	 vertreten durch den Bürgermeister
	 Herrn Kai Kohlenberger,
	 Hauptstraße 101, 74930 Ittlingen
  7.	 Gemeinde Kirchardt,
	 vertreten durch den Bürgermeister 
	 Herrn Gerd Kreiter,
	 Goethestraße 5, 74912 Kirchardt
  8.	 Gemeinde Leingarten,
	 vertreten durch den Bürgermeister
	 Herrn Ralf Steinbrenner,
	 Heilbronner Straße 38, 74211 Leingarten
  9.	 Gemeinde Massenbachhausen,
	 vertreten durch den Bürgermeister
	 Herrn Nico Morast, 
	� Heilbronner Straße 54, 74252 Massen-

bachhausen
10.	 Gemeinde Nordheim,
	 vertreten durch den Bürgermeister
	 Herrn Volker Schiek,
	 Hauptstraße 26, 74226 Nordheim
11.	 Gemeinde Pfaffenhofen,
	 vertreten durch den Bürgermeister
	 Herrn Dieter Böhringer, 
	 Rodbachstraße 15, 74397 Pfaffenhofen
12.	 Stadt Schwaigern,
	 vertreten durch die Bürgermeisterin
	 Frau Sabine Rotermund
	 Marktstraße 2, 74193 Schwaigern
13.	 Gemeinde Zaberfeld,
	 vertreten durch den Bürgermeister
	 Herrn Thomas Csaszar
	 Schloßberg 5, 74374 Zaberfeld
Präambel:
Die Städte Brackenheim, Güglingen und 
Schwaigern sowie die Gemeinden Cleebronn, 
Gemmingen, Ittlingen, Kirchardt, Leingarten, 
Massenbachhausen, Nordheim, Pfaffenhofen 
und Zaberfeld übertragen die ihnen bisher je-
weils obliegende Aufgabe der Führung des Gut-
achterausschusses und die Zuständigkeit der 
Geschäftsstellen auf die Große Kreisstadt Ep-
pingen zur künftigen Sicherstellung der Aufgabe 
und Bildung eines gemeinsamen Gutachteraus-
schusses und einer gemeinsamen Geschäftsstelle 
gemäß §§ 192 bis 197 BauGB i. V. m. § 1 Abs. 1 
Satz 2 GuAVO vom 11.12.1981 in der Fassung 
vom 26.09.2017 (GBl. S. 497).

§ 1
Aufgabenübertragung zur Einrichtung eines 

gemeinsamen Gutachterausschusses und 
einer gemeinsamen Geschäftsstelle

einschließlich der Führung der Kaufpreis-
sammlung

(1)	� Die Städte Brackenheim, Güglingen und 
Schwaigern sowie die Gemeinden Clee-
bronn, Gemmingen, Ittlingen, Kirchardt, 
Leingarten, Massenbachhausen, Nordheim, 
Pfaffenhofen und Zaberfeld übertragen die 

bisher ihnen obliegende Aufgabe der Ein-
richtung eines Gutachterausschusses sowie 
einer Geschäftsstelle einschließlich der 
Führung der Kaufpreissammlung §§ 192 
bis 197 BauGB auf die Große Kreisstadt 
Eppingen als erfüllende Gemeinde gemäß 
§ 25 Abs. 1 GKZ zur Errichtung eines ge-
meinsamen Gutachterausschusses und 
einer gemeinsamen Geschäftsstelle. Die 
Große Kreisstadt Eppingen ist „erfüllende 
Gemeinde“ gemäß § 25 Abs. 1 GKZ und 
„zuständige Stelle“ nach § 1 Abs. 1 GuAVO. 
Das Recht und die Pflicht zur Erfüllung 
der Aufgaben nach §§ 192 bis 197 BauGB 
gehen auf die Große Kreisstadt Eppingen 
nach § 25 Abs. 2 Satz 1 GKZ als „überneh-
mende Körperschaft“ über.

(2)	� Die Große Kreisstadt Eppingen hat zur Er-
füllung der ihr übertragenen Aufgaben 
einen gemeinsamen Gutachterausschuss 
und eine gemeinsame Geschäftsstelle ein-
zurichten und dauerhaft zu unterhalten. 
Die Große Kreisstadt Eppingen hat die für 
die Erfüllung der übertragenen Aufgaben 
notwendigen Sachmittel sowie das ge-
eignete Personal mit Ausnahme der ehren-
amtlichen Gutachter zu stellen.

(3)	� Die der Großen Kreisstadt Eppingen zur 
Erfüllung übertragenen Aufgaben sind im 
Einzelnen:

	� • �Die Erfassung der Kauffälle zur Führung 
und Auswertung einer gemeinsamen 
Kaufpreissammlung nach einem einheit-
lichen Verfahren.

	� • �Die Ermittlung von Bodenrichtwerten 
und sonstigen für die Wertermittlung 
erforderlichen Daten sowie deren Veröf-
fentlichung.

	� • �Die Beobachtungen und Analyse des 
Grundstücksmarktes und Erarbeitung des 
jährlichen gemeinsamen Grundstücks-
marktberichtes. 

	� • �Die Erteilung von Auskünften aus der 
Kaufpreissammlung, über Bodenricht-
werte und über vereinbarte Nutzungs-
entgelte. 

	 • �Die Erstattung von Gutachten. 
(4)	� Zur Sicherstellung einer geordneten Auf-

nahme der Erfüllung der übergehen-
den Aufgaben auf die Große Kreisstadt  
Eppingen erfolgt die Übertragung der in Abs. 
1 und 3 aufgeführten Aufgaben für die:
Stadt Brackenheim:	 zum 01.07.2019
Gemeinde Cleebronn:	 zum 01.07.2019
Gemeinde Gemmingen:	 zum 01.07.2019
Stadt Güglingen:	 zum 01.07.2019
Gemeinde Ittlingen:	 zum 01.07.2019
Gemeinde Kirchardt:	 zum 01.07.2019
Gemeinde Leingarten:	 zum 01.07.2019
Gemeinde 
Massenbachhausen:	 zum 01.07.2019
Gemeinde Nordheim:	 zum 01.07.2019
Gemeinde Pfaffenhofen:	 zum 01.07.2019
Stadt Schwaigern:	 zum 01.07.2019
Gemeinde Zaberfeld:	 zum 01.07.2019

§ 2
Satzungsrecht

(1)	� Die Große Kreisstadt Eppingen kann im 
Rahmen der ihr übertragenen Aufgaben 
Satzungen erlassen, die für das gesamte 
Gebiet der Großen Kreisstadt Eppingen, die 
Städte Brackenheim, Güglingen, Schwai-
gern sowie die Gemeinden Cleebronn, 
Gemmingen, Ittlingen, Kirchardt, Leingar-
ten, Massenbachhausen, Nordheim, Pfaf-

fenhofen und Zaberfeld gelten (§ 26 Abs. 1 
GKZ). Dies sind die Satzung über die Erhe-
bung von Gebühren für die Erstattung von 
Gutachten durch den Gutachterausschuss 
(Gutachterausschussgebührensatzung) 
und die Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für öffentliche Leistungen (Ver-
waltungsgebührensatzung), soweit dies 
zur Erfüllung der übertragenen Aufgaben 
erforderlich ist.

(2)	� Die Beteiligten sind sich einig, dass die 
Große Kreisstadt Eppingen das Recht aus 
Abs. 1 durch Erlass einer Erstreckungssat-
zung wahrnimmt. Die Erstreckungssatzung 
verweist dynamisch auf die unter Abs. 1 
genannten Satzungen der Großen Kreis-
stadt Eppingen.

(3)	� Den Städten Brackenheim, Güglingen und 
Schwaigern sowie die Gemeinden Clee-
bronn, Gemmingen, Ittlingen, Kirchardt, 
Leingarten, Massenbachhausen, Nordheim, 
Pfaffenhofen und Zaberfeld sind der dieser 
Vereinbarung als Anlage beigefügte Ent-
wurf der „Erstreckungssatzung“ auf das 
jeweilige Gebiet der Städte Brackenheim, 
Güglingen und Schwaigern sowie die Ge-
meinden Cleebronn, Gemmingen, Ittlingen, 
Kirchardt, Leingarten, Massenbachhausen, 
Nordheim, Pfaffenhofen und Zaberfeld be-
kannt. Sie stimmen ihm hiermit zu.

(4)	� Die Große Kreisstadt Eppingen kann im 
Geltungsbereich der Satzung alle zur 
Durchführung erforderlichen Maßnahmen 
wie im eigenen Gebiet treffen (§ 26 Abs. 2 
GKZ).

(5)	� Die Städte Brackenheim, Güglingen und 
Schwaigern sowie die Gemeinden Clee-
bronn, Gemmingen, Ittlingen, Kirchardt, 
Leingarten, Massenbachhausen, Nordheim, 
Pfaffenhofen und Zaberfeld verpflichten 
sich, jeweils ihre Gutachterausschussge-
bührensatzung sowie die Gebührentatbe-
stände ihrer jeweiligen Gebührenverzeich-
nisse der Verwaltungsgebührensatzungen 
mit Wirkung jeweils zum 01.07.2019 auf-
zuheben.

§ 3
Art und Weise der Erfüllung der  

übertragenen Aufgaben
(1)	� Die Große Kreisstadt Eppingen erfüllt die 

übertragenen Aufgaben nach Maßgabe 
der einschlägigen Vorschriften.

(2)	� Die Große Kreisstadt Eppingen erfüllt die 
Aufgabe in ihren eigenen Amtsräumen und 
stellt sicher, dass die Belange des Daten-
schutzes ordnungsgemäß berücksichtigt 
und eingehalten werden.

(3)	� Die Große Kreisstadt Eppingen gewähr-
leistet einen ausreichenden Versiche-
rungsschutz für den Vorsitzenden des 
Gutachterausschusses, die Gutachter und 
die Mitarbeiter der Geschäftsstelle des ge-
meinsamen Gutachterausschusses.

(4)	� Die Geschäftsstelle des gemeinsamen Gut-
achterausschusses übergibt den Städten 
Brackenheim, Güglingen und Schwaigern 
sowie die Gemeinden Cleebronn, Gemmin-
gen, Ittlingen, Kirchardt, Leingarten, Mas-
senbachhausen, Nordheim, Pfaffenhofen 
und Zaberfeld innerhalb von zwei Wochen 
nach der jeweiligen Beschlussfassung die 
Bodenrichtwerte gemäß § 196 BauGB für 
das jeweilige Gemarkungsgebiet in elekt-
ronischer Form und die sonstigen für die 
Wertermittlung erforderlichen Daten nach 
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§ 193 Abs. 5 BauGB im Grundstücksmarkt-
bericht (sobald dieser erstmalig vorhanden 
ist) in elektronischer Form.

§ 4
Mitwirkungspflichten der beteiligten Städte 

und Gemeinden 
(1)	� Die Städte Brackenheim, Güglingen und 

Schwaigern sowie die Gemeinden Clee-
bronn, Gemmingen, Ittlingen, Kirchardt, 
Leingarten, Massenbachhausen, Nord-
heim, Pfaffenhofen und Zaberfeld stellen 
der Geschäftsstelle des gemeinsamen Gut-
achterausschusses der Großen Kreisstadt 
Eppingen mit Inkrafttreten dieser Verein-
barung ihren digitalen Geodatenbestand 
zur Erfüllung der Aufgabe zur Verfügung. 
Hierzu gehören unter anderem die

	� • �Daten des amtlichen Liegenschaftska-
tasterinformationssystems (ALKIS),

	 • Altlasten,
	 • Bodenrichtwertkarten,
	 • Flächennutzungspläne,
	� • �Daten zu Ver- und Entsorgungsleitungen 

(Wasser, Abwasser ...),
	 • Höhenlinien,
	 • Orthofotos,
	 • Schutzgebiete und
	� • �sonstige Karten zu kommunalen Sat-

zungen, insbesondere Bebauungspläne, 
Baulinienpläne, Sanierungsgebiete.

(2)	� Die Städte Brackenheim, Güglingen 
und Schwaigern sowie die Gemein-
den Cleebronn, Gemmingen, Ittlingen, 
Kirchardt, Leingarten, Massenbach-
hausen, Nordheim, Pfaffenhofen und  
Zaberfeld übergeben der Geschäftsstelle 
des gemeinsamen Gutachterausschusses 
ihren jeweiligen amtlichen Straßenschlüs-
sel in Papierform und als elektronische 
Datei (Excel-Format).

(3)	� Die Städte Brackenheim, Güglingen und 
Schwaigern sowie die Gemeinden Clee-
bronn, Gemmingen, Ittlingen, Kirchardt, 
Leingarten, Massenbachhausen, Nord-
heim, Pfaffenhofen und Zaberfeld überge-
ben der Geschäftsstelle des gemeinsamen 
Gutachterausschusses die bisherigen ana-
logen und digitalen Akten der Geschäfts-
stelle und des Gutachterausschusses. 

(4)	� Die Städte Brackenheim, Güglingen und 
Schwaigern sowie die Gemeinden Clee-
bronn, Gemmingen, Ittlingen, Kirchardt, 
Leingarten, Massenbachhausen, Nord-
heim, Pfaffenhofen und Zaberfeld ermögli-
chen den Mitarbeitern der Geschäftsstelle 
des gemeinsamen Gutachterausschusses 
Zugriff auf alle bei ihr vorhandenen und 
zur Erfüllung der Aufgaben erforderlichen 
Daten. Hierzu gehören unter anderem die

	 • Bauakten,
	 • Baulasten,
	 • �Daten über den Erschließungszustand 

von Straßen,
	 • Daten zum Denkmalschutz,
	 • �Daten zu Bodenordnungsmaßnahmen 

(freiwillige Bodenordnungsmaßnahmen, 
Umlegungen, Grenzregelungen, Flurbe-
reinigungen),

	 • �Daten zu städtebaulichen Sanierungs- 
und Entwicklungsmaßnahmen,

	 • �Daten zu Verfügungs- und Verände-
rungssperren,

	 • Einwohnermeldedaten.
(5)	� Die Städte Brackenheim, Güglingen und 

Schwaigern sowie die Gemeinden Clee-

bronn, Gemmingen, Ittlingen, Kirchardt, 
Leingarten, Massenbachhausen, Nord-
heim, Pfaffenhofen und Zaberfeld ermäch-
tigen die Mitarbeiter der Geschäftsstelle 
des gemeinsamen Gutachterausschusses 
auf das elektronische Grundbuch und die 
Grundakten für die Grundstücke in ihren 
jeweiligen Gemarkungsgebiet zuzugreifen, 
soweit dies zur Erfüllung der Aufgabe er-
forderlich oder sachdienlich ist.

(6)	� Die bei den Städten Brackenheim, Güglin-
gen und Schwaigern sowie die Gemeinden 
Cleebronn, Gemmingen, Ittlingen, Kir-
chardt, Leingarten, Massenbachhausen, 
Nordheim, Pfaffenhofen und Zaberfeld 
eingehenden Urkunden, die für den ge-
meinsamen Gutachterausschuss bestimmt 
sind, werden von diesen spätestens inner-
halb einer Woche in verschlossenem Um-
schlag oder per Datei über eine gesicherte 
Dropbox, welche durch die Stadt Eppingen 
eingerichtet wird an die Geschäftsstelle 
des gemeinsamen Gutachterausschusses 
der Großen Kreisstadt Eppingen weiterge-
leitet.

§ 5
Bestellung der Gutachter in den gemeinsa-

men Gutachterausschuss 
(1)	� Zur Erfüllung der Aufgabe wird bei der 

Großen Kreisstadt Eppingen ein Gutach-
terausschuss gebildet. Er trägt die Be-
zeichnung 

	� „Gemeinsamer Gutachterausschuss bei 
der Großen Kreisstadt Eppingen“

	� – nachstehend „Gemeinsamer Gutachter-
ausschuss“ genannt –. Der gemeinsame 
Gutachterausschuss ist Rechtsnachfol-
ger der Gutachterausschüsse der Städte 
Brackenheim, Güglingen und Schwaigern 
sowie der Gemeinden Cleebronn, Gemmin-
gen, Ittlingen, Kirchardt, Leingarten, Mas-
senbachhausen, Nordheim, Pfaffenhofen 
und Zaberfeld sowie Rechtsnachfolger 
des Gutachterausschusses bei der Großen 
Kreisstadt Eppingen.

(2)	� Die Anzahl der Mitglieder des gemeinsa-
men Gutachterausschusses wird von der 
Großen Kreisstadt Eppingen in Abstim-
mung mit den beteiligten Städten und Ge-
meinden festgelegt.

(3)	� Der Vorsitzende, seine Stellvertreter und 
die ehrenamtlichen weiteren Gutachter 
des gemeinsamen Gutachterausschusses 
werden vom Gemeinderat der Großen 
Kreisstadt Eppingen nach den Vorschriften 
der Gutachterausschussverordnung und 
des BauGB bestellt. Sie werden von der 
Geschäftsstelle des gemeinsamen Gut-
achterausschusses in Abstimmung mit 
den Städten Brackenheim, Güglingen und 
Schwaigern sowie den Gemeinden Clee-
bronn, Gemmingen, Ittlingen, Kirchardt, 
Leingarten, Massenbachhausen, Nord-
heim, Pfaffenhofen und Zaberfeld vorge-
schlagen.

	� Für den gemeinsamen Gutachterausschuss 
schlagen die Städte und Gemeinden die 
Gutachter in den gemeinsamen Gutach-
terausschuss in ihrer Anzahl wie folgt vor:

	 Große Kreisstadt Eppingen:	 3
	 Stadt Brackenheim:	 3
	 Gemeinde Cleebronn:	 2
	 Gemeinde Gemmingen:	 2
	 Stadt Güglingen:	 2

	 Gemeinde Ittlingen:	 2
	 Gemeinde Kirchardt:	 2
	 Gemeinde Leingarten:	 3
	 Gemeinde Massenbachhausen:	 2
	 Gemeinde Nordheim:	 2
	 Gemeinde Pfaffenhofen:	 2
	 Stadt Schwaigern:	 3
	 Gemeinde Zaberfeld:	 2
(4)	� Das Vorschlagsrecht für den als ehrenamt-

lichen Gutachter zu bestellenden Vertreter 
des Finanzamtes und dessen Stellvertre-
ters obliegt der zuständigen Finanzbehör-
de (§ 2 Abs. 2 GuAVO).

(5)	� Da die Städte Brackenheim, Güglingen 
und Schwaigern sowie die Gemeinden 
Cleebronn, Gemmingen, Ittlingen, Kir-
chardt, Leingarten, Massenbachhausen, 
Nordheim, Pfaffenhofen und Zaberfeld mit 
dem Inkrafttreten dieser Vereinbarung die 
Aufgaben nach §§ 192–197 BauGB auf 
die Große Kreisstadt Eppingen übertragen, 
entfällt jeweils die Notwendigkeit eines 
eigenen Gutachterausschusses. Die Städte 
Brackenheim, Güglingen und Schwaigern 
sowie die Gemeinden Cleebronn, Gem-
mingen, Ittlingen, Kirchardt, Leingarten, 
Massenbachhausen, Nordheim, Pfaffenho-
fen und Zaberfeld verpflichten sich daher, 
ihre derzeit bestellten Gutachter der je-
weils laufenden Amtsperiode mit Wirkung 
zum 01.07.2019 abzuberufen (§ 4 Abs. 2 
Ziff. 3 GuAVO). 

§ 6
Geschäftsstelle des gemeinsamen Gutach-

terausschusses
Die Geschäftsstelle des gemeinsamen Gutach-
terausschusses wird bei der Großen Kreisstadt 
Eppingen eingerichtet (§ 8 Abs. 1 GuAVO). Sie 
trägt die Bezeichnung
„Geschäftsstelle des gemeinsamen Gutach-
terausschusses bei der Großen Kreisstadt 

Eppingen“.
§ 7

Übergang der Aufträge
Die bisher bei den Geschäftsstellen der Gut-
achterausschüsse bei der Großen Kreisstadt 
Eppingen und den Städten Brackenheim, Güg-
lingen und Schwaigern sowie den Gemeinden 
Cleebronn, Gemmingen, Ittlingen, Kirchardt, 
Leingarten, Massenbachhausen, Nordheim, 
Pfaffenhofen und Zaberfeld beantragten und 
noch nicht fertig gestellten Verkehrswertgut-
achten gehen zur Weiterbearbeitung auf die 
Geschäftsstelle des gemeinsamen Gutachter-
ausschusses und den gemeinsamen Gutachter-
ausschuss über.

§ 8
Personal- und Sachmittelausstattung

(1)	� Die Große Kreisstadt Eppingen verpflichtet 
sich die für eine sachgerechte Aufgaben-
erfüllung erforderlichen Personal- und 
Sachmittelausstattung zu gewährleisten 
(§ 1a GuAVO).

(2)	� Die hierfür erforderlichen Personalent-
scheidungen obliegen der Großen Kreis-
stadt Eppingen.

§ 9
Kostenbeteiligung

(1)	� Die Städte Brackenheim, Güglingen und 
Zaberfeld sowie die Gemeinden Clee-
bronn, Gemmingen, Ittlingen, Kirchardt, 
Leingarten, Massenbachhausen, Nord-
heim, Pfaffenhofen und Zaberfeld betei-
ligen sich an den tatsächlich entstehen-
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den Personal- (incl. Fortbildungskosten), 
Beratungs-, EDV- und Sachkosten der 
Großen Kreisstadt Eppingen entsprechend 
dem Kostenverteilungsschlüssel nach Ein-
wohnern. Diese sind zum Zeitpunkt der 
Entstehung der Rechtswirksamkeit dieser 
Vereinbarung wie folgt festgestellt:

	 Große Kreisstadt Eppingen:
� 21.814 Einwohner
	 Stadt Brackenheim:� 16.126 Einwohner
	 Gemeinde Cleebronn:� 3.015 Einwohner
	 Gemeinde Gemmingen:� 5.132 Einwohner
	 Stadt Güglingen:� 6.323 Einwohner
	 Gemeinde Ittlingen:� 2.546 Einwohner
	 Gemeinde Kirchardt:� 5.905 Einwohner
	 Gemeinde Leingarten:� 11.664 Einwohner
	 Gemeinde Massenbachhausen:
� 3.493 Einwohner
	 Gemeinde Nordheim:� 8.290 Einwohner
	 Gemeinde Pfaffenhofen: 2.440 Einwohner
	 Stadt Schwaigern:� 11.366 Einwohner
	 Gemeinde Zaberfeld:� 4.070 Einwohner
	� Die Veränderungen der Einwohnerzahlen 

werden erstmals zum 01.01.2024 und 
danach künftig im Abstand von 5 Jahren 
jeweils zum 01.01. nach dem Stand zum 
01.10. des Vorjahres berücksichtigt.

(2)	� Alle anfallenden Aufwendungen und Er-
träge des „gemeinsamen Gutachteraus-
schusses“ und seiner Geschäftsstelle wer-
den von der Großen Kreisstadt Eppingen 
wie folgt gebucht:

	 a) Hoheitlicher Bereich („Hoheitsbetrieb“):
	 Hierzu gehören alle mit
	 • �der Führung der Kaufpreissammlung  

(§ 193 Abs. 5 BauGB),
	 • �der Ableitung von Bodenrichtwerten  

(§ 196 BauGB) und
	 • �der sonstigen für die Wertermittlung er-

forderlichen Daten (§ 193 Abs. 5 BauGB) 
sowie

	 • �der Erteilung von Auskünften jeglicher 
Art einhergehenden Tätigkeiten (Perso-
nal- und Sachkosten) und Gebührenein-
nahmen der Verwaltungsgebührensat-
zung (Erträge).

	 b) �Privatwirtschaftlicher Bereich („Betrieb 
gewerblicher Art“):

	 Hierzu gehören alle mit
	� • �der Erstattung von Gutachten über den 

Verkehrswert von bebauten und unbe-
bauten Grundstücken sowie von Rechten 
an Grundstücken einhergehenden Tätig-
keiten (Personal- und Sachkosten) und 
Gebühreneinnahmen der Gutachteraus-
schussgebühren- und Verwaltungsge-
bührensatzung (Erträge).

(3)	� Die Kostenbeteiligungen der Städte 
Brackenheim, Güglingen und Schwai-
gern sowie der Gemeinden Cleebronn, 
Gemmingen, Ittlingen, Kirchardt, Lein-
garten, Massenbachhausen, Nordheim, 
Pfaffenhofen und Zaberfeld können 
von der Großen Kreisstadt Eppingen 
als Abschlagszahlung zum Stichtag  
30. Juni und als Jahresabrechnung zum 
Stichtag 31. Dezember angefordert wer-
den. Die Kostenbeteiligung ist nach Auf-
forderung der Großen Kreisstadt Eppingen 
in Textform jeweils innerhalb von vier 
Wochen nach Erhalt durch die Städte 
Brackenheim, Güglingen und Schwaigern 
sowie die Gemeinden Cleebronn, Gem-
mingen, Ittlingen, Kirchardt, Leingarten, 
Massenbachhausen, Nordheim, Pfaffen-
hofen und Zaberfeld zur Zahlung fällig.

(4)	� Die Kostenbeteiligungen der Städte Bra-
ckenheim, Güglingen und Schwaigern 
sowie der Gemeinden Cleebronn, Gem-
mingen, Ittlingen, Kirchardt, Leingarten, 
Massenbachhausen, Nordheim, Pfaffenho-
fen und Zaberfeld am Betrieb gewerblicher 
Art (Kostenschlüssel nach Ziff. 3 Satz 1 lit. 
b) ist umsatzsteuerpflichtig. Zum Ab-
rechnungsbetrag der Kostenbeteiligung 
kommt daher die jeweils geltende Mehr-
wertsteuer hinzu.

§ 10
Laufzeit, Kündigung

(1)	� Diese Vereinbarung wird für unbestimmte 
Zeit getroffen.

(2)	� Die Vereinbarung kann von jedem Betei-
ligten spätestens 24 Monate zum Ende 
eines Kalenderjahres gekündigt werden 
(ordentliche Kündigung). Die Kündigung 
bedarf der Schriftform. Die Kündigung ist 
gegenüber der Stadt Eppingen als erfül-
lende Gemeinde zu erklären. Maßgeblich 
für die Einhaltung der Kündigungsfrist ist 
der Zugang der Kündigung bei der Großen 
Kreisstadt Eppingen.

(3)	� Die Vereinbarung kann von jedem Betei-
ligten ferner außerordentlich gekündigt 
werden, wenn ein Grund vorliegt, der eine 
außerordentliche Kündigung rechtfer-
tigt. Ein außerordentlicher Kündigungs-
grund liegt vor, wenn dem kündigenden 
Beteiligten unter Berücksichtigung aller 
Umstände des Einzelfalls und unter Ab-
wägung der beiderseitigen Interessen die 
Fortsetzung der Vereinbarung nicht zuge-
mutet werden kann. Die außerordentliche 
Kündigung bedarf der Schriftform.

§ 11
Schlussbestimmungen

(1)	� Die Beteiligten werden, soweit rechtlich 
zulässig, alle notwendigen Entscheidun-
gen treffen, Beschlüsse herbeiführen und 
sonstige Amtshandlungen vornehmen, die 
zur Durchführung der Aufgabe erforder-
lich oder sachdienlich sind.

(2)	� Die Rechte und Pflichten der Beteiligten 
sind ausschließlich in dieser Vereinbarung 
festgelegt. Mündliche oder schriftliche 
Nebenabreden zu dieser Vereinbarung 
zwischen den Beteiligten bestehen zum 
Zeitpunkt der Unterzeichnung der Ver-
einbarung nicht. 

(3)	� Änderungen oder Ergänzungen der Ver-
einbarung bedürfen der Schriftform, sind 
von allen Beteiligten zu unterzeichnen 
und, sofern erforderlich, von der Rechts-
aufsichtsbehörde zu genehmigen. 

(4)	� Sollte eine Bestimmung dieser Vereinba-
rung unwirksam sein oder werden, wird 
die Wirksamkeit der übrigen Bestimmun-
gen dadurch nicht berührt. Die Beteilig-
ten werden die unwirksame Bestimmung 
unverzüglich durch eine solche Wirksame 
ersetzen, die dem wirtschaftlichen Zweck 
der unwirksamen Bestimmung am nächs-
ten kommt. 

§ 12
Wirksamkeit der Vereinbarung

Diese Vereinbarung wird rechtswirksam mit 
dem auf die Bekanntmachung ihrer Genehmi-
gung und der Vereinbarung in den jeweiligen 
Amtsblättern aller Beteiligten folgenden Tag. 
Erfolgt die Bekanntmachung an unterschiedli-
chen Tagen, gilt der auf die späteste  Bekannt-
machung folgende Tag.
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Der Landkreis Heilbronn tritt 
beim STADTRADELN vom 
22. Juni bis 12. Juli wieder 
gemeinsam in die Pedale
Vom 22. Juni bis zum 12. Juli sammelt der 
Landkreis Heilbronn bei der bundesweiten 
Aktion STADTRADELN wieder Radkilometer. 
Das Ziel: Gemeinsam mit 18 teilnehmenden 
Städten und Gemeinden die Vorjahresergeb-
nisse toppen und erneut zeigen, dass es sich 
im Landkreis prima Fahrradfahren lässt. Dabei 
erleben Bürgerinnen und Bürger, wie einfach es 
ist und wie viel Spaß es macht, im Alltag das 
Fahrrad zu benutzen.
Der Startschuss für das STADTRADELN im 
Landkreis Heilbronn fällt am 22. Juni im Rah-
men der Firmen- und Kastanienradtouren. Am 
30. Juni laden die Touristikgemeinschaft Heil-
bronnerLand und das Landratsamt Heilbronn 
zusammen mit den Städten Bad Rappenau, 
Gundelsheim und Bad Friedrichshall zur Rad-
Kultour, einer „kulturell-kulinarischen Radtour“ 
im Neckartal.
Team gründen und mitradeln
Beim STADTRADELN im Landkreis Heilbronn 
können alle Einwohner teilnehmen. Wer kein 
neues Team gründen möchte, ist eingeladen, 
sich einem der zahlreichen „Offenen Teams“ 
anzuschließen. Abschluss des STADTRADELN 
ist die Prämierung, zu der alle teilnehmenden 
Teams eingeladen und die besten in den fol-
genden Kategorien ausgezeichnet werden:
• Radaktivstes Team (meiste Kilometer absolut)
• �Radaktivstes Team (meiste Kilometer/Team-

mitglied)
• �Radaktivste Schulklasse (meiste Kilometer 

absolut)

• �Radaktivste Schulklasse (meiste Kilometer/
Teammitglied)

• �RadPENDLER-Team (meiste Kilometer/Team-
mitglied)

• �Radaktivste Kommune (meiste Kilometer/
Einwohner/-in)

Zu verschenken

Ein Schreibtischstuhl, dreh- und höhenverstell-
bar für Kinder
Heidi Mann 07135/15002
Ein Malm-Ikea-Bett in weiß mit Lattenrost. 
1,80 auf 2 Meter.
Petra Beck: 0151/46432675

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Aktuelle Führungstermine
Sonntag, 16. Juni – Wildbienen: unsere Hel-
fer in der Natur
Wildbienen sind wichtige Indikatoren und 
Nützlinge in der Natur. Bei einem kleinen 
Spaziergang erfahren Sie viel über deren Vor-
kommen, was sie leisten und wie wichtig sie 
für uns sind. Treffpunkt um 14 Uhr am Natur-
parkzentrum in Zaberfeld, 3 Euro Kinder, 6 Euro 
Erwachsene. Anmeldung bei Naturparkführer 
Michael Wennes unter 07046/930080.
Sonntag, 16. Juni – Geschichte und Geschich-
ten rund um die Regiswindiskirche
Hoch oben über dem Neckar thront diese impo-
sante Kirche, ein Wahrzeichen der Stadt Lauffen 
mit schillernder Geschichte. Die Gästeführung 
mit Pfarrer i. R. Gerhard Kuppler vermittelt Fak-

ten, Daten und Geschichten rund um diesen be-
merkenswerten Sakralbau. Treffpunkt ist um 15 
Uhr am Eingangsportal. 3 Euro Erwachsene, Kin-
der frei, ohne Anmeldung.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, www.
neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9–13 Uhr, 
Di.–Fr., 9–18 Uhr; Sa. 10–13 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Veranstaltungen der Naturparkführer
„Saftkugler und Hirschkäfer“
Für Kinder von 6–12 Jahren
Montag, 17. Juni, 9–12 Uhr, Lienzingen
Der Waldboden ist ein besonderer Lebensraum. 
Die Kinder untersuchen mit den Naturparkführe-
rinnen einige vertreter der Bodentiere. Wer fristt 
gerne Springschwänze? Wie fühlt sich Waldbo-
den an? 
Lässt sich unser größter Käfer blicken? Veranstal-
ter, Anmeldung und Info: Naturparkführerin Bir-
git Walter, Tel. 07041/45027, schlegel-walter@
gmx.de oder Nicole Beck, Tel. 07041/864163.
„Nachtwanderung: Glühwürmchen verzau-
bern“
Für Kinder von 6 bis 10 Jahren
Mühlacker, Mi., 19. Juni, 21.30–23.30 Uhr
Um die Sommersonnwende verwandeln die 
Glühwürmchen den Wald in ein tanzendes 
Lichtermeer. Veranstalter, Anmeldung und 
Info: Naturparkführerin Birgit Walter, Tel. 
07041/45027, schlegel-walter@gmx.de

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN
Maienfest 2019 - Eröffnung

Am Freitag war es – für viele Güglinger endlich – wieder so weit
Der Startschuss für das Maienfest wurde von Bürgermeister Heckmann gegeben

Die Ränge der Ehrengäste waren zu diesem Anlass wie immer gut gefüllt. Damen und Herren des Gemeinderats und Kreistags, Vereinsvorsitzende, 
Vertreter der Schulen sowie die geistlichen Würdenträger, Ehrenringträger Ulrich Herzog, der ehemalige Bürgermeister Klaus Dieterich, Vertreter 
der Sponsoren und Mitglieder der Maienfest GbR waren gekommen. Zudem war eine Delegation aus der Partnerstadt Dorking zu Gast und auch die 
Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch war mit ein paar Grußworten zum Fest gekommen.
Laut umjubelt wurde natürlich auch die Maienkönigin Luise Koska, die von vier Prinzessinnen unterstützt wurde und als Repräsentantin des Güg-
linger Festes ebenfalls ein paar Worte an die Gäste richtete.
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Neben der Begrüßung und den Dankesworten an alle Helferinnen und 
Helfer sowie Unterstützer des Festes, gab es auch in diesem Jahr eine 
Ehrung. Bürgermeister Heckmann ehrte eine Frau, ohne die sich das 
Maienfest wohl kaum zu seiner heutigen Form entwickelt hätte und 
die sich mit ihrem großen Einsatz für das Fest verdient gemacht hat: 
Schaustellerin Andrea Kürschner-Riedel.
Sie wisse, was Rummelplatzbesucher fordern und hatte in den letzten 
Jahren stets gut Idee und sei für Erneuerungen immer offen, so Heck-
mann. Sie holte ein Riesenrad nach Güglingen und mache die besten 
gebrannten Mandeln. Und vor allem setze sich Kürschner-Riedel mit 
großer Leidenschaft für das Güglinger Maienfest ein und stehe in der 
zum Teil rauen Welt der Schausteller ihre Frau bzw. ihren Mann.

Überrascht und erfreut dankte die Geehrte ihrerseits der GbR und vor 
allem den Güglingern und Besuchern von auswärts, die seit Jahren als 
treue Festbesucher ihren sehr wesentlichen Teil zu einem gelungen Fest 
beitragen.
„Das Güglinger Maienfest ist wirklich etwas Besonderes“, so Kür-
schner-Riedel. Und von einer Schaustellerin, die seit vielen Jahren auf 
unzähligen Festen und Jahrmärkten unterwegs ist, können die Güglin-
ger diese Aussage sicherlich als Auszeichnung ihres Mainfestes nehmen.
Zu guter Letzt standen nur noch der Wunsch nach einem friedlichen 
und fröhlichen Maienfest 2019 und der offizielle Fassanstich.
Auf das Maienfest 2019!

„Wo war ich in der Nacht von Freitag auf Montag?“
Wenn eine Liedzeile zum Pfingstwochenende in Güglingen passt, dann diese.
Von Freitag bis Montag war auf dem Festplatz an der Weinsteige wieder ein volles, tolles Programm geboten. Ohne Anspruch auf Vollständigkeit 
soll an dieser Stelle mit einigen Bildern das Wochenende noch einmal Revue passiert werden.

Vor neuer Kulisse konnten in diesem Jahr die Bands spielen, da an der 
Rückwand des Festzeltes ein großes Panorama von Güglingen aufgehängt 
wurde. Eine Investition, die sich in jedem Fall gelohnt hat.
Den musikalischen Beginn machte am Freitagabend die Band Dance Hour 
aus Zaberfeld, die mit ihrem abwechslungsreichen Programm wieder voll 
und ganz überzeugte und die ersten Tänzer des Wochenendes auf den Plan 
rief.
Richtig voll wurde es dann am Samstagabend bei der Partyband GRUMIS, 
die nach nur wenigen Minuten die Feierlustigen auf den Bänken hatte. 

Durch die Welt der Schlager, aber auch mit Twist Songs und anderen  
Klassikern heizte die Band um Sänger und Trompeter Mäx wieder ordent-
lich ein.
Der Sonntag zeigte sich dann von seiner besten Seite. Bei traumhaftem 
Wetter, nicht zu heiß und nicht zu kalt, zog es Jung und Alt den ganzen 
Tag zum Festplatz. Der Trödelmarkt war in diesem Jahr ein voller Erfolg. 
Nach regnerischen Sonntagen in den letzten Jahren waren in diesem Jahr 
alle Plätze wieder belegt und bis zum späten Nachmittag konnte man auf 
Schnäppchenjagd gehen.
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Auch das Kinderprogramm, in diesem Jahr betreut von der Karategruppe des TSV Güglingen, kam gut an. Und das ohnehin schon leichte Gepäck des 
Ballonverkäufers wurde bis zum Abend noch sehr viel leichter.

In der Küche war den ganzen Tag Hochbetrieb und auch Bürgermeister Heckmann ließ es sich nicht nehmen, am Sonntagnachmittag die Schicht 
am Zapfhahn zu unterstützen. Die Flamencogruppe aus Knittlingen begeisterte mit unterschiedlichen Tänzen und brachte so zwischen den Musik-
vereinen aus Cleebronn und Güglingen Abwechslung in die Rhythmen des Festes.

Gefeiert wurde dann mit der Partymaschine XXL natürlich wieder bis zu 
den Morgenstunden, wenn sich auch beim einen oder anderen kleine 
Ermüdungserscheinungen bemerkbar machten.
Diese waren dann aber spätestens am Montagmorgen wieder verflogen, 
als ab 6 Uhr die Musikvereine zum Wecken durch die Straßen zogen. 
Auch der Bauhof war wieder früh unterwegs, um die Festzugstrecke 
traditionell mit Birken zu Schmücken.

Nach dem Festgottesdienst und dem ersten Frühshoppen war es dann 
auch schon Zeit für den Umzug. An dieser Stelle soll auf die Vollständig-
keit nicht verzichtet werden, sodass alle Beiträge auf der nächsten Seite 
gewürdigt werden.
Ein tolles Kuchenbuffet wurde wieder im Discozelt aufgebaut und an 
den Buden des Rummels und den Fahrgeschäften war mächtig viel 
los.

Am Nachmittag unterhielt im Festzelt der Musikverein Massen-
bachhausen, bevor ab 18 Uhr in gewohnter Manier die Werkskapelle 
Layher übernahm und somit das Ende des Festes in greifbare Nähe 
rückte.
Pünktlich um 19 Uhr bog dann der Marsch zur Linde auf den Marktplatz 
ein und Bürgermeister Heckmann beschloss gemeinsam mit Diakon 
Forstner, den Maienfesthoheiten sowie dem Musikverein Güglingen und 

dem Liederkranz Frauenzimmern das Maienfest 2019.
Es sei alles gut und friedlich verlaufen, freute sich das Stadtoberhaupt 
und die Güglinger haben ihr Fest wieder zu einem richtig tollen Fest ge-
macht. Auch Diakon Forstner betonte den tollen Umstand, dass wieder 
alle Güglinger an einem Strang gezogen haben und Vereine, Kirchen, 
Stadtverwaltung und viele weitere Akteure im Vorfeld miteinander dis-
kutiert haben und jeder seine Stimme bekommen habe.
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Den allerletzten Abschluss machte schließlich die Werkskapelle Layher mit einem letzten Ständchen vor dem Zelt und die Böllerschüsse schickten 
dann auch die letzten Gäste in die wohlverdiente Nacht von Montag auf Dienstag.
Schön wars wieder!

Güglingen ist wunderbar, wir machen unsere Träume wahr!

Ein Krankenhaus, ein Skigebiet mit Liften natürlich, der Traumjob, 
Schönheit und eine Vinothek. Ein Wellnesstempel und ein Flughafen, 
keine Baustellen mehr oder vielleicht doch ein Harem? Das waren einige 
der Träume, die beim Festzug zum Maienfest thematisiert wurden.
Bunt und fröhlich zogen am Montag wieder Wägen und Fußtruppen 
durch die Straßen von Güglingen. 
Wie immer hatten es sich hunderte Schaulustige an den Straßenrändern 
– zum Teil regelrecht - bequem gemacht. Mit Anspielungen an die Kom-
munalpolitik, ironischen und lustigen Seitenhieben sowie Anspielungen 
an die politische und gesellschaftliche Lage, machten die Güglinger den 
Traum vom perfekten Umzug wahr. 

Ein kurzer Regenschauer zu Beginn – das erste Mal seit 35 Jahren – 
hörte man erfahrene Teilnehmer raunen, tat der Laune der Teilnehmer 
und Zuschauer keinen Abbruch.
Über 20 Gruppen hatten sich in diesem Jahr angemeldet und sich in den 
letzten Wochen mächtig ins Zeug gelegt. Vereine, private Gruppen, die 
Realschule, Kindergärten und die Kirche waren wieder dabei. 
Auch die Jugendfeuerwehr schloss sich in diesem Jahr mit einem Wagen 
an und machte schon mal Werbung fürs kommende Jubiläum. Spontan 
entschlossen sich auch die Gäste aus Dorking mit dem königlichen Ehe-
paar beim Umzug mitzulaufen.
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Nachlese Maienfest 
Straßenschilder
Der Bauhof vermisst nach dem Maienfest ei-
nige Straßenverkehrsschilder. Wenn jemand 
Schilder findet, diese bitte im Rathaus melden, 
damit ggf. Kosten für die Neubeschaffung ge-
spart werden können.
Fundamt
Beim Fundamt Güglingen wurde abgegeben:
1 Geldbetrag
1 Handy
Nähere Informationen erhalten Sie im Zimmer 3.
Ehrlicher Finder
In der Nacht von Samstag auf Sonntag wurde 
im Kassenbüro beim Maienfest ein Geldbeu-
tel mit sehr viel Bargeld und vor allem vielen 
wichtigen Karten komplett abgegeben. Die Per-
son, die diesen Geldbeutel verloren hatte, war 
am Sonntag mehr als erleichtert und sagt dem 
ehrlichen Finder vielen, vielen Dank!

Hinweis: Rathaus nach 
Fronleichnam geschlossen 
Am Freitag, den 21. Juni bleibt das Rat-
haus geschlossen.
Grund dafür sind aufwändige IT-Arbeiten. 
Daher sind an diesem Tag die Computer 
im Rathaus nicht verfügbar, weswegen 
man sich für die Schließung der Verwal-
tung nach dem Feiertag entschieden hat.
In dringenden standesamtlichen Notfäl-
len (z. B. Sterbefall) kann man sich an das 
Standesamt Pfaffenhofen, Milanka Fried, 
Telefon 07046/96200 wenden.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Sperrung Oskar-Volk Straße 
Am 25. Juni ist die Oskar-Volk-Straße gesperrt. 
Grund der Sperrung sind Anlieferung und Auf-
bau der KiGa Container Gottlieb-Luz am Stadt-
graben. Wir bitten um Beachtung.

Wasserzähler werden 
ausgetauscht
Hinweis
Ab dem 24. Juni werden von den Stadtwerken 
Güglingen turnusgemäß wieder Wasserzähler 
ausgetauscht. Die betroffenen Haushalte wer-
den von der Stadt mit der Mitteilung des Ter-
mins gesondert angeschrieben. 

Sommerferienprogramm 
Güglingen Es ist so weit – die 
Programmhefte liegen aus
Auch in diesem Jahr gibt es für unsere Kinder 
und Jugendlichen wieder ein vielfältiges Pro-
gramm in den Sommerferien. Die Angebote, 
die sich die Schulsozialarbeit der Katharina- 
Kepler-Schule und der Realschule, das Jugend-
zentrum, die Mediothek & das Römermuseum 
sowie der Hort I.N.S.E.L. und einige Güglinger 
Vereine und Gewerbetreibende haben einfal-
len lassen, reichen wieder von Kunst, Genuss & 
Natur über Sport & Bewegung bis hin zu „tieri-
schen“ Programmen. Da ist sicherlich für Jede/n 
etwas dabei! Seit Dienstag, 11. Juni 2019 liegen 
die Programmhefte im Rathaus im Einwohner-
meldeamt, Zimmer 5/6, aus. Die Programmüber-
sicht sowie die Anmeldeformulare finden Sie 
darüber hinaus auch im Internet unter www.
gueglingen.de.

Anmeldungen können bis Freitag, 28.06.2019 im 
Rathaus, Zimmer 7, oder an der Information 
während den üblichen Öffnungszeiten abgege-
ben werden. Bis Meldeschluss werden alle An-
meldungen gesammelt. Der Anmeldebogen ist 
von einem Erziehungsberechtigten zu unter-
schreiben. Von 10. Juli bis 19. Juli 2019 liegen die 
Ferienpässe in Zimmer 7 zur Abholung bereit. Bei 
der Abholung ist die Teilnahmegebühr zu ent-
richten.

Einwohnermeldeamt/ 
Standesamt geschlossen bzw. 
nur eingeschränkt erreichbar
Von Mittwoch, 10.07. bis einschließlich Don-
nerstag, 18.07.2019 ist das Einwohnermelde-
amt nur eingeschränkt erreichbar, bzw. es kön-
nen nicht alle Anliegen direkt vor Ort erledigt 
werden. Bei Fragen wenden Sie sich bitte vorab 
telefonisch an das Einwohnermeldeamt, Tel. 
07135/108-32.
Am Donnerstag, 11.07.2019 ist das Einwohner-
meldeamt komplett geschlossen.
Das Standesamt erreichen Sie an diesen Tagen 
zu den üblichen Öffnungszeiten in Zimmer 007.
Wir bitten um Beachtung!

Hinweis: Rathaus am 4. Juli 
geschlossen
Am 4. Juli sind das Rathaus und alle städ-
tischen Einrichtungen wegen eines Be-
triebsausfluges geschlossen. Das Freibad 
ist geöffnet. Wir bitten um Beachtung.
In dringenden standesamtlichen Notfäl-
len (z. B. Sterbefall) kann man sich an das 
Standesamt Pfaffenhofen, Milanka Fried, 
Telefon 07046/96200 wenden.

Neuer Mitarbeiter im Bauhof
Seit dem 1. Juni hat der 
Bauhof mit Gunther Weiß 
einen neuen Mitarbeiter.
Er verfügt über eine Aus-
bildung im Gartenbe-
reich und unterstützt das 
Team daher vor allem bei 
der Grünpflege. Auf die 
Arbeit draußen freue er 
sich sehr. Und mit einem 
Arbeitsstart im Frühjahr 

hat er dafür auch eine gute Jahreszeit erwischt. 
Wir wünschen ihm für den Start im Bauhof alles 
Gute und ein gutes Einleben im neuen Team. 

Haltung von Hunden im 
Stadtgebiet
Die Stadtpflege im Rathaus Güglingen macht 
wieder einmal darauf aufmerksam, dass die 
Haltung von Hunden angemeldet werden muss.
Wer einen über drei Monate alten Hund hält, 
ist verpflichtet, diesen innerhalb eines Monats 
nach Beginn der Hundehaltung – spätestens 
aber, nachdem der Hund drei Monate alt ge-
worden ist, im Rathaus Güglingen, Zimmer 
104, anzumelden. Endet die Hundehaltung, so 
ist dies ebenfalls innerhalb eines Monats anzu-
zeigen. Die bei der Anmeldung ausgehändigte 
Steuermarke ist bei der Abmeldung zurückzu-
geben. Auch wenn ein Hund veräußert wird, ist 
dies zu melden. Dabei sind Name und Anschrift 
des Erwerbers anzugeben.
Ein Hundehalter, der von einer anderen Ge-
meinde zuzieht, ist ebenfalls dazu verpflichtet, 
seinen Vierbeiner im Rathaus Güglingen anzu-
melden – auch wenn die Hundehaltung schon 
am bisherigen Wohnort versteuert worden ist.
Wer die rechtzeitige An- bzw. Abmeldung der 
Hundehaltung vorsätzlich oder leichtfertig 
unterlässt, handelt ordnungswidrig. 
Diese Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geld-
buße bis 60,00 Euro geahndet werden. Außer-
dem wird die Hundesteuer in voller Höhe nach-
veranlagt. Es wird darauf hingewiesen, dass die 
Hundehalter verpflichtet sind, ihre Vierbeiner 
mit einer sichtbar befestigten Hundesteuer-
marke zu versehen.
Die Hundehaltung kann im Rathaus Güglin-
gen, Zimmer 104, angemeldet werden. Fra-
gen zum Thema beantwortet Heidi Mann, Tel. 
07135/10858.

Bitte halten Sie den Redaktionsschluss ein! Danke!
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6.	� Festlegung der Elternbeiträge für die Kin-
derbetreuung 2019/2020

7.	 Baugesuche
	 a) �Sanierung und Umbau Wohnhaus, Hohen-

bergstraße 1, Flst. 382, Markung Weiler
	 b) �Neubau Garage, Am Stampfgraben 2, 

Flst. 4916, Markung Pfaffenhofen
	 c) �Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 

Stellplätzen, Entengasse 7, Flst. 136/1 u. 
136/2, Markung Pfaffenhofen

8.	 Genehmigung von Spenden
9.	 Bekanntgaben und Sonstiges

Im Anschluss findet die nichtöffentliche Sit-
zung statt.

gez. Böhringer
Bürgermeister

Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum 2020
Förderung von privaten und gewerblichen 
Bau- und Sanierungsmaßnahmen
- Antragstellung bis 30.09.2019 -
Das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR) des Landes wird 2020 fortgesetzt. För-
derfähig im Rahmen des ELR-Programms sind 
private und gewerbliche Bau- und Sanierungs-
maßnahmen, die dem Ort eine nachhaltige 
positive Entwicklung geben und einen Beitrag 
zur Eindämmung des Energie- sowie des Land-
schaftsverbrauchs leisten.
Gefördert werden schwerpunktmäßig Projekte, 
die zur Innenentwicklung und der Belebung der 
Ortskerne beitragen, ein zeitgemäßes Woh-
nen und Leben ermöglichen, eine wohnort-
nahe Versorgung sichern oder zukunftsfähige 
Arbeitsplätze schaffen. Vor allem die Umnut-
zung leerstehender Gebäude und Schuppen 
sowie die Aktivierung innerörtlicher Flächen 
werden bezuschusst. Bei privaten Projekten 
haben Maßnahmen die zum Ressourcen- und 
Klimaschutz beitragen Fördervorrang.
In Weiler konnten in den vergangenen Jahren 
bereits verschiedene öffentliche und private 
Bau- und Sanierungsmaßnahmen gefördert 
werden. Dadurch wurden der Ortskern und das 
Wohnumfeld aufgewertet.
In Pfaffenhofen sind nur gewerbliche Maßnah-
men förderfähig.
Förderanträge sind bis spätestens 30.09.2019 
bei der Gemeinde Pfaffenhofen einzureichen. 
Für die Antragsstellung werden folgende 
Unterlagen benötigt:
– Antragsformular
– Projektbeschreibung
– Pläne der Baumaßnahme
– Lageplan
– Kostenvoranschlag
Über die Förderung der Projekte entscheidet 
das Regierungspräsidium Stuttgart im Frühjahr 
2020. Ein Baubeginn ist erst nach Erhalt des 
Förderbescheids möglich.
Bei Interesse sollten Sie sich zeitnah mit der 
Gemeindeverwaltung in Verbindung setzen, 
um eine mögliche Förderung und Antrags-
stellung abzustimmen. Ansprechpartnerin ist 
Frau Brand (Tel. 9620-21, E-Mail: Frances-
ca.Brand@Pfaffenhofen-Wuertt.de)
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter 
www.elr.baden-wuerttemberg.de

Schankerlaubnis für 
Vereinsfeste bzw. sonstige 
Veranstaltungen
Wir weisen darauf hin, dass für Vereinsfeste 
bzw. sonstige Veranstaltungen, an denen al-
koholische Getränke gegen Entgelt abgegeben 
werden, nach § 12 des Gaststättengesetzes 
eine vorübergehende Gestattung zum Betrieb 
einer Schank- und Speisewirtschaft beantragt 
werden muss. 
Dieser Antrag sollte mindestens 14 Tage 
vor Beginn der Veranstaltung im Rathaus, 
Zimmer 1, Frau Köhler/Frau Matschkowiak 
(07046/9620-22), gestellt werden. Dabei sind 
genaue Angaben über Termin, Dauer der Ver-
anstaltung, Anlass, örtliche Lage, Art der Be-
wirtschaftung und darüber zu machen, ob 
Musik dargeboten wird.

Große Jubiläumsaktion des Museums-PASS-
Musées gestartet

Der Museums-PASS-Mu-
sées ist dieses Jahr 20 
Jahre alt geworden. Aus 
diesem Anlass wird in 
den teilnehmenden Mu-
seen aller drei Länder – 
Frankreich, der Schweiz 
und Deutschland – die 
Jubiläumsaktion „3-Län-

der-Rallye“ veranstaltet.
Wenn man zwischen dem 01.06.2019 und dem 
30.09.2019 je ein Mitgliedsmuseum des Mu-
seums-PASS-Musées in Deutschland, Frankreich 
und der Schweiz besucht, kann man mit etwas 
Glück einen von vielen tollen Preisen gewinnen. 
Voraussetzung für die Teilnahme ist die Teilnah-
meregistrierung unter https://www.museums-
pass.com/de/rallye.
MAARSI kommt: Kostenloser Kids-Pass des 
Museums-PASS-Musées für Kinder unter 12 
Jahren

MAARSI ist ein Außerirdischer 
und möchte von den Erdenkin-
dern die spannende Welt der 
Museen, Schlösser und Gärten 
gezeigt bekommen! Die neue 
Aktion des Museums-PASS-Mu-
sées mit dem lustigen blauen 
Maskottchen richtet sich an 

Kinder unter 12 Jahren im Verbreitungsgebiet, 
also der Schweiz, Frankreich und Deutschland. 
Diese Aktion hat am 12.06.2019 begonnen und 
läuft bis Ende Juni 2020.

Der neue Kids-Pass bzw. 
MAARSI-Pass ist 6 Monate 
lang gültig und ermöglicht 
Kindern unter 12 Jahren un-
begrenzt oft freien Eintritt in 
die 140 beteiligten Häuser, da-

runter auch das Römermuseum Güglingen. Der 
Pass ist in den beteiligten Museen für Kinder 
kostenlos erhältlich und für den privaten Ge-
brauch bestimmt, so darf er z. B. von Schul-
klassen nicht verwendet werden. Auf www.
maarsi.com können sich die Kinder registrieren, 
um an einer Online-Challenge teilzunehmen: 
Dabei gibt es z. B. spannende Quizfragen zu 
jedem der teilnehmenden Häuser. Bei dieser 
Challenge können Punkte gesammelt werden, 
um die Chance auf den Gewinn von tollen Prei-
sen am Ende der Laufzeit des Passes zu erhöhen.

Gemeinderatssitzung am 
19.06.2019
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am 
Mittwoch, den 19.06.2019, um 19.30 Uhr, im 
Sitzungssaal des Rathauses wird freundlichst 
eingeladen.
Tagesordnung
öffentlich
1.	� Bekanntgabe der nichtöffentlichen Be-

schlüsse vom 15.05.2019
2.	 Einwohnerfragestunde
3.	� Einrichtung eines Car-Sharing-Platzes und 

Kooperation mit der Fa. Deer GmbH, Calw
4.	� Polizeiliche Sicherheitsanalyse 2018 für 

Pfaffenhofen
5.	 Bedarfsplanung Kinderbetreuung
	 hier: Fortschreibung

PAVILLON
Gartacher Hof

Ausflug zum Maienfest 

In einer großen Gruppe besuchten die Bewohner des Gartacher Hofs gemeinsam mit den Besu-
chern des Dienstagstreffs den Seniorennachmittag am Güglinger Maienfest. In bester Stimmung 
machte es sich die Gruppe im Biergarten gemütlich und ließ es sich bei Kaffee und Kuchen und 
natürlich auch dem einen oder anderen Bier gut gehen.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
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Allg. kirchliche Nachrichten
Einladung zum Projektchor anlässlich der In-
vestitur von Dekanin Müller
Das ev. Bezirkskantorat Brackenheim lädt an-
lässlich der Investitur der neuen Dekanin des 
Kirchenbezirks, Dr. Brigitte Müller, zum Pro-
jektchor ein. Der Auftritt findet am Samstag, 
20. Juli 2019 um 16 Uhr im Festgottesdienst 
zur Investitur in der Stadtkirche Brackenheim 
statt. Aufgeführt werden die Motette „Selig 
sind die Barmherzigen“ des Romantikers Im-
manuel Faisst, sowie „Die Himmel erzählen die 
Ehre Gottes“ von Emil Janßen und eine moder-
ne Liedvertonung des Glaubensbekenntnisses.
Gemeinsame Proben finden am Montag, 8. Juli 
und Montag, 15. Juli um 19.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus (Im Wiesental 11) statt.
Am Freitag, 19. Juli ist um 19.30 Uhr Probe in 
der Stadtkirche Brackenheim. Noten können 
per E-Mail vorab zugesandt werden.
Der Kirchenchor Brackenheim wird bereits am 
Montag, 24.06. und 01.07. in seinen Chor-
proben um 19.30 Uhr im Gemeindehaus die 
Stücke proben. Wer also etwas mehr Vorlauf 
und Probenzeit zum Lernen braucht, ist dazu 
schon herzlich eingeladen. Um Anmeldung bis 
spätestens Montag, 1. Juli bei Bezirkskantorin 
Gabriele Bender wird gebeten.
Bitte geben Sie auch Ihre Stimmlage an. 
E-Mail: info@kirchenmusik-brackenheim.de 
oder Telefon 07135/9321684

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel.: 960442, Fax: 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag-, Mittwoch- und 
Freitagvormittag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Öffnungszeiten Pfarramt:
Das Pfarramt ist diese Woche nicht besetzt.

Einmachgläser gesucht
Für die diesjährige Ferienwoche werden noch einige Einmachgläser benötigt.
Vielleicht haben Sie zuhause solche Einmachgläser, welche nicht mehr gebraucht werden und 
würden diese gerne der Ferienwoche spenden? Melden Sie sich hierzu einfach bei Frau Fried, 
Tel. 07046/96200 oder Frau Munz, Tel. 0171/2610391
Die Gläser können Sie auf dem Rathaus und direkt bei Frau Munz abgeben.

Messstellen	 Messzeit	 festgesetzte	 Zahl der 	 Zahl der	 Höchste
	 (von .... bis)	 Geschwindig-	 gemessenen	 Über-	 Geschwin-
		  keit	 Fahrzeuge	 schreitungen	 digkeit

Kemerstraße 	 17.25 – 18.25	 30 km/h	   22	    1	 41 km/h
(Weiler)

Heilbronner Str.	 14.30 – 15.30	 50 km/h	  496	  16	 64 km/h

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis 
Heilbronn am 03.06. und 05.06.2019

KIRCHLICHE NACHRICHTEN	 Predigttext: � 2. Korinther 13,11–13

Wochenspruch:	 �Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes und die Ge-
meinschaft des Heiligen Geistes sei mit euch allen! � 2. Korinther 13,13

Wochenlied:	 „Gelobet sei der Herr“ � (139 EG)

Sonntag, 16. Juni
  8.30 Uhr	� Gemeindefrühstück
  9.30 Uhr	� Gottesdienst (Kübler) Das Opfer 

erbitten wir für die Renovierung 
der Mauritiuskirche. Heute ist 
kein Kindergottesdienst

14.30 Uhr	� „Immer wieder sonntags“ (siehe 
nachstehend)

Montag, 17. Juni
19.30 Uhr	� Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 18. Juni
In den Schulferien findet kein Mutter-Kind-
Kreis statt.
Mittwoch, 19. Juni
16.00 bis 	� offene Sprechstunde der Lebens- 
18.00 Uhr	� und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Deutscher Hof 3–4, 
Frau Stroppel, Tel. 07135/9884-0  
und 01573/6624043 (während 
der Sprechzeiten)

Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

am Sonntag, 16. Juni ab 8.30 Uhr im Saal der 
Mauritiuskirche, 3. Stock. Beginnen Sie den 
Sonntag gemütlich. Ein gedeckter Frühstücks-
tisch erwartet Sie. Danach ist um 9.30 Uhr 
Gottesdienst. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Immer wieder sonntags …
… kommt die Erinnerung
Alle Frauen, die in der Situation sind ohne ihren 
Partner leben zu müssen, sind herzlich eingela-
den, ihre Erinnerungen mit anderen zu teilen 
und auch den Umgang mit dem Schmerz und 
der Trauer gemeinsam mit anderen zu tragen.

Wir treffen uns am Sonntag um 14:30 Uhr zu 
gemeinsamem Kaffeetrinken bei Frau Hanna 
Grotz, Seestr. 38, Tel. 962876. Sie sind herzlich 
eingeladen.
Urlaub im Pfarramt
Pfarrer Kübler ist vom 17. bis 24. Juni im 
Urlaub. Die Kasualvertretung hat Pfarrer Niet-
hammer aus Leonbronn, Tel. 07046/2156. Das 
Pfarrbüro ist diese Woche nicht besetzt.
Rückblick Christi Himmelfahrt auf dem  
Heuchelberg
Beim Gottesdienst mit anschließendem Weiß-
wurstfrühstück an Christi Himmelfahrt auf 
dem Heuchelberg konnten wir einen wunder-
schönen halben Tag miteinander verbringen.
An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich 
bedanken, bei allen die zum Gelingen dieses 
Tages beigetragen haben. Ein besonderer Dank 
gilt der Familie Küstner, dem Catering-Team 
der Kirchengemeinde Güglingen und allen Hel-
fern, die sich mit ihrer Zeit und Kraft einge-
setzt haben. Nur gemeinsam war es möglich in 
diesem Rahmen miteinander zu feiern.
Der Erlös des Tages erbrachte ca. 450 €. Er wird 
zur Finanzierung der Renovierung der Mauri-
tiuskirche eingesetzt werden.
Vorschau:
Mitarbeiterabend am 18. Juli
In diesen Tagen erreicht Sie die Einladung zu 
einem geselligen Abend für alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter unserer Kirchengemeinde.
Für alle, die nicht selbst zur Bannholzwiese 
kommen können, bieten wir ab 18.30 Uhr einen 
Fahrdienst an. Abfahrt ist an der Mauritiuskirche.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Alexander Haas, Tel. 07135/9362046, 
alexander.haas@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
wilhelm.forstner@drs.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15–17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 14. Juni
19.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 15. Juni
19.00 Uhr	� Eucharistie zum Sonntag mit Mi-

nistrantenehrung, Stockheim
Dreifaltigkeitssonntag, 16. Juni
  9.00 Uhr	� Eucharistie mit Ministranteneh-

rung und Aufnahme, Michaels-
berg 

10.30 Uhr	� Eucharistie zum Patrozinium, an-
schließend Gemeindefest, Güg-
lingen

Dienstag, 18. Juni
19.00 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 19. Juni
19.00 Uhr	� Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 20. Juni – Fronleichnam
  9.00 Uhr	� Eucharistie mit Prozession, 

Stockheim
10.00 Uhr	� Eucharistie mit Prozession, an-

schließend Fronleichnamsfest, 
Michaelsberg

Freitag, 21. Juni
19.00 Uhr	� keine Eucharistie, Michaelsberg
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Freitag, 21. Juni
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Vorschau:
Sonntag, 23. Juni
  9.20 Uhr	� Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Ger-

hard Kuppler in der Marienkirche
Die Kirchengemeinde Eibensbach sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen Mesner/eine 
Mesnerin bzw. einen Hausmeister/eine Haus-
meisterin für die Kirche und die Gemeinde-
räume (inkl. Reinigungsarbeiten). Der Arbeits-
aufwand beträgt ca. 12 Stunden pro Woche, 
die Vergütung erfolgt zu den üblichen Kon-
ditionen. Bei Interesse bitte im Pfarramt (Tel. 
07135/5371) melden.

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker ist noch bis 23. Juni 
2019 in Urlaub. Die Vertretung übernimmt 
bis 17. Juni Pfarrer Peter Kübler aus Güglin-
gen, Telefon 07135/960442, und ab 18. Juni 
Pfarrer i. R. Horst-Werner Neth, Telefon 07135/ 
1710677. Das Sekretariat ist wegen Urlaub erst 
wieder ab dem 25. Juni 2019 besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 16. Juni
Heute findet in Frauenzimmern kein Gottes-
dienst statt.
10.20 Uhr	� Gottesdienst eXtra mit GoX for 

Kids in der Marienkirche; Predigt: 
Landesjugendreferent Alexander 
Pfisterer

Mittwoch, 19. Juni
19.30 Uhr	� Gemeindegebet im Gemeinde-

haus
Freitag, 21. Juni
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Vorschau:
Sonntag, 23. Juni
10.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Ger-

hard Kuppler in der Martinskirche

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Monatslied für alle Gottesdienste im Juni: 
„Sei behütet auf Deinen Wegen ...“ NL 189
Freitag, 14. Juni
20.00 Uhr	� Posaunenchor
Sonntag, 16. Juni
  9.30 Uhr	� gemeinsamer Gottesdienst in 

Weiler mit mit Pfr. i. R. Kuppler
17.30 Uhr	� Die Apis – Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg in 
Zaberfeld

Freitag, 21. Juni
20.00 Uhr	� Posaunenchor
Sonntag, 23. Juni
  9.00 Uhr	� Konfirmanden-Familienfrühstück 

auf dem Benzbachhof unter dem 
großen Nussbaum mit anschlie-
ßendem Erlebnisgottesdienst

  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Weiler mit Pfr. 
i. R. Dietzsch

10.30 Uhr	� Gottesdienst in Pfaffenhofen mit 
Pfr. i. R. Dietzsch und mit unse-
rem Posaunenchor

17.30 Uhr	� Die Apis – Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg in 
Pfaffenhofen

Gemeindebeitrag 2019
Auch im Jahr 2019 erbitten wir – erstmals als 
fusionierte Kirchengemeinde – von allen Ge-
meindegliedern einen Gemeindebeitrag für be-
stimmte konkrete Projekte. Dazu geht Ihnen in 
der Woche ab dem 17. Juni ein Briefchen zu, 
um dessen freundliche Beachtung wir herzlich 
bitten.

Termine 2019 Posaunenchor – auch auf der 
Website.
Seniorenausflug Pfaffenhofen-Weiler
Dieses Mal führte uns die Reise über den 
Stromberg nach Illingen. Aufgeteilt in zwei 
Gruppen strömten die einen gleich ins Café, da 
gab es leckere Kuchen und Torten und bunte 
Eisbecher. Die andere Gruppe gleich in die Öl-
mühle und lauschte gespannt der Erzählung 
über das Ölschlagen aus Mohn, Hanf oder 
Bucheckern. Ein Film der Sesamstraße erklärte 
das ganze prima. Natürlich probierten alle vom 
Walnussöl, dem so gesunden Leinöl und vom 
leckeren Kürbiskernöl. Da konnte man es aus-
halten. Zum Schluss durften wir dem Ölmüller 
noch über die Schulter sehen, wie das Öl ge-
presst wird. Manche waren auf den Geschmack 
gekommen und kauften gleich im Laden von 
den schmackhaften Ölen.

Samstag, 22. Juni
19.00 Uhr	� Eucharistie zum Sonntag mit Mi-

nistrantenehrung und Aufnahme, 
Brackenheim

Sonntag, 23. Juni
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg und 

Güglingen mit Ministrantenehrung
10.30 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
Fronleichnam auf dem Michaelsberg
Der feierliche Gottesdienst beginnt am Don-
nerstag, 20.06., 10 Uhr, im Innenhof des Ju-
gendhauses. Er wird vom Musikverein Cleebronn 
musikalisch begleitet und umrahmt vom kunst-
voll gelegten Blumenteppich wie jedes Jahr.
Die Zufahrt zur Michaelskirche wird gesperrt 
sein, ab 9.00 Uhr gibt es einen Shuttle-Verkehr 
ab Katharinenplaisir.
Zum Fronleichnamsfest nach dem Gottesdienst 
mit dem Musikverein und Bewirtung durch Ju-
gendhaus und Kirchengemeinde sind alle herz-
lich eingeladen!

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Sonntag, 16. Juni
  9.05 Uhr	� Gebetskreis
  9.30 Uhr	� Gottesdienst und Abendmahl, 

Kindergottesdienst Jesus’ Kids 
Club Junior (3–9 Jahre) und 
Jesus’ Kids Club (10–14 Jahre). 
Anschließend Kirchenkaffee. Wir 
sammeln nach dem Gottesdienst 
noch einmal für die Aktion „Kin-
der helfen Kindern“ im Amazo-
nasgebiet

Dienstag, 18. Juni
18.00 Uhr	� Treffpunkt für Flüchtlinge (Info 

Tel. 07135/13208)
Sonntag, 23. Juni
  9.45 Uhr	� Frühstück und mehr in Boten-

heim
10.30 Uhr	� Gottesdienst und Kinderkirche 

in Botenheim (in Güglingen kein 
Gottesdienst)

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/32488

Sonntag, 16. Juni
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Güglingen
Mittwoch, 19. Juni
20.00 Uhr	� Gottesdienst in Güglingen

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 16. Juni
10.20 Uhr	� Gottesdienst eXtra mit GoX for 

Kids in der Marienkirche; Predigt: 
Landesjugendreferent Alexander 
Pfisterer

Mittwoch, 19. Juni
19.30 Uhr	� Gemeindegebet im Gemeinde-

haus Frauenzimmern
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Unser bewährter Busfahrer Herr Wendnagel 
brachte uns wie immer sicher und bestens 
gelaunt wieder nach Hause. Ein herzliches  
Danke-schön für diesen famosen Nachmittag!

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Seniorenfreizeit „Urlaub ohne Koffer“
Noch wenige Plätze sind bei unserer Senio-
renfreizeit „Urlaub ohne Koffer“ in Zaberfeld 
frei und zwar für die Leintal-Gemeinden von 
Montag, 24.06. bis Mittwoch, 26.06.2019. 
Bitte schnell anmelden bei der Diakonischen 
Bezirksstelle, Tel. 07135/9884-0.
Tafelmobil Zabergäu
Bitte beachten Sie: Wegen des Feiertags Fron-
leichnam findet am Freitag 21.06.2019 kein 
Tafelverkauf im Zabergäu statt.
Herzliche Einladung
Am Dienstag, 18.06. um 17.30 Uhr trifft sich 
die Selbsthilfegruppe „Kleeblatt Zabergäu“ für 
Menschen mit Depressionen bei uns im Haus 
(Kirchstr. 10, Brackenheim). Bei Interesse wen-
den Sie sich bitte direkt an Barbara Geiger Tel. 
07133/900251.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

„Die Liebe versagt nie!“
Freitag, 14. bis Sonntag, 16. Juni
Der Kongress der Zeugen Jehovas 2019 mit 
dem Motto „Die Liebe versagt nie!“ zeigt, wie 
man heute ein glückliches Leben führen und 
eine echte Zukunftshoffnung haben kann.
Zeit und Ort: Freitag und Samstag von 9.20 bis 
16.50 Uhr, Sonntag von 9.20 bis 15.50 Uhr in 
der Commerzbank-Arena, 60528 Frankfurt Am 
Main, Mörfelder Landstr. 362
Auf www.jw.org finden Sie das Programmheft, 
ein Video über unsere Kongresse und weitere 
Termine um unseren Kongress zu besuchen.
Der Eintritt ist frei. Es finden keine Geldsamm-
lungen statt.
Donnerstag, 20. Juni
19.00 Uhr	� Schätze aus Gottes Wort: „Legt 

die vollständige Waffenrüstung 
Gottes an.“. Nach geistigen 
Schätzen graben in Epheser 4–6.

19.30 Uhr	� Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr	� Unser Leben als Christ: „Wie 

denkt Jehova darüber?“; Ver-
sammlungsbibelstudium anhand 
des Buches „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben.“

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kosten-
frei und ohne Geldsammlung.
Zum kostenlosen Bibelkurs anmelden: Tel. 
0176/42525578.
Internet: www.JW.org>Kontakt.

SCHULE UND
BILDUNG

Danke Güglingen!
HVO Massivhaus GmbH übergibt Scheck über 
1.000 € an die Kindertagesstätte Herrenäcker 

in Güglingen. „Ihr Zuhause liegt uns am Her-
zen“ – unter diesem Motto hat die HVO Mas-
sivhaus GmbH aus Ludwigsburg/Göppingen be-
reits 7 private Bauprojekte im neuen Baugebiet 
Herrenäckerstraße in Güglingen verwirklichen 
dürfen. „Mit dieser Spende möchten wir uns 
für die hervorragende Zusammenarbeit bei der 
Umsetzung unserer Bauvorhaben bei der Stadt 
Güglingen bedanken. Gleichzeitig möchten wir 
einen kleinen Beitrag zum Wohlfühlen unserer 
Bauherren in ihrer neuen Umgebung leisten“, 
so Michael Orth, Geschäftsführer der HVO 
Massivhaus GmbH.

Links: M. Orth, Geschäftsführer HVO

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

KKS – auf dem Weg zum Schulsanitätsdienst
Erste Schritte zur Einrichtung eine Schulsani-
tätsdienstes sind in die Wege geleitet und zum 
Teil abgeschlossen.
Im März schlossen drei Kolleginnen der Schule 
(Nadja Krempl, Silke Ludwig und Désirée 
Rimpp) ihre Ausbildung im DRK Ausbildungs-
zentrum Pfalzgrafenweiler ab. Sie sind nun 
„Löwen retten Leben“-Trainerinnen und als 
Ersthelferinnen ausgebildet. In einem einwö-
chigen Intensivkurs wurden sowohl theoreti-
sches Wissen als auch die praktische Anwen-
dungen vermittelt.

In der vergangenen Woche wurden die siebten 
Klassen mit einem selbstentwickelten Frage-
spiel in die Thematik eingeführt. Erstaunlich, 
wie viel Vorwissen bei den Kindern vorhan-
den ist. Hier zeigt sich einmal mehr, dass der  
Erste-Hilfe-Kurs in Klasse 3, der an der Katha-
rina-Kepler-Schule seit Jahren zum Schulcurri-
culum gehört, seine Früchte trägt.
Die Siebener beschäftigten sich nicht nur theo-
retisch mit der Ersten Hilfe, nein auch prak-
tisch wurde gearbeitet: Verbände anlegen, 
stabile Seitenlage korrekt durchführen u. ä. m. 
Ziel ist, die Siebtklässler in einem freiwilligen 
Angebot fit zu machen, sodass sie im kommen-
den Schuljahr die Fünfer unterstützen können.
Sobald ein fester Stamm an Schülern ausge-

bildet ist, wird begonnen, den Schulsanitäts-
dienst an der Schule einzurichten. Schulsa-
nitätsdienst bedeutet, dass z. B. bei unserem 
traditionellen Lauftag Schülersanitäter Dienst 
tun, dass die Lehrer im täglichen Schulleben 
eine Unterstützung bei der Betreuung und 
Erstversorgung von verletzten oder erkrankten 
Schülern erfahren.
Das Knowhow der Kolleginnen wird auch ge-
nutzt, um den Erste-Hilfe-Kurs für die 3. Klas-
sen in Zukunft in eigener Regie anbieten zu 
können.

Familie im Zentrum
Güglingen

Fabel®-Kurse
mit Rückbildung/Neufindung für Babys die im 
Monat Februar, März, April, Mai und Juni 
2019 geboren sind. 
Fabel®-Kurse ist die Abkürzung für Familien-
zentriertes Baby-Eltern-Konzept.
Sie bieten Gelegenheit, sich mit den anderen 
Eltern auszutauschen. 
Die Themen reichen vom Wochenbett, über 
das Stillen und die Ernährung, den Umgang 
mit dem Neugeborenen bis hin zum Austausch 
über den Alltag mit Baby.
KursteilnehmerInnen bringen ihre Erfahrungen 
ein und werden gestärkt und ermutigt, den 
eigenen Weg zu finden. Neben Übungen, die 
sich an der Rückbildungsgymnastik anlehnen, 
gibt es viele vitalisierende und stärkende Be-
wegungs- und Massageanleitungen. 
Abgerundet wird das Konzept durch Schau-
kel-, Bewegungs- und Fingerspiele. Kleine und 
große Kursteilnehmer profitieren gleicherma-
ßen von einem Fabel®-Kurs.
Der Kurs ist begleitend im 1. Lebensjahr und 
besteht aus 10 Einheiten.
START: Montag, den 26. August 2019 Kurs I 
von 9.30–10.30 Uhr
Kurs II von 11.00–12.00 Uhr
Wo: Familie im Zentrum, Deutscher Hof 3–4, 
74363 Güglingen
Kursgebühr: für den Kurs entstehen keine Kosten 
Kursleitung: Nicola Hilkert, GfG-Familien-
begleiterin® von Anfang an GfG-Geburtsvor-
bereitung®, GfG-Rückbildung-Neufindung®, 
GfG-Fabel®-Kursleitung, DGBM Babymassage
Anmeldung: nicola-Babymassage@web.de; 
Familienzentrum@gueglingen.de; Tel. 07135/ 
9389245
Wir sind umgezogen!
Das Familienzentrum ist umgezogen. Sie fin-
den uns zu den gewohnten Zeiten im Deut-
schen Hof 3–4 (altes Notariat)! 
Sollte es Ihnen aus gesundheitlichen Gründen 
nicht möglich sein den 1. Stock des FiZ zu er-
reichen bieten wir, und alle Kooperationspart-
ner, Ihnen gerne einen Hausbesuch an. 
Bitte melden Sie sich dann unter der Telefon-
nummer 07135/9389245 oder per E-Mail unter 
familienzentrum@gueglingen.de bei uns, um 
einen Termin zu vereinbaren.

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Tag der Instrumente
Am Vormittag des 6. Juli heißt es wieder  
„sehen-hören-ausprobieren“. Dieses Jahr er-
wartet Sie unser „Tag der Instrumente“ wieder 
im traditionellen Rahmen.
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VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

Geänderter Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages in der kommenden 
Woche wird der Redaktionsschluss auf 
Montag, 17. Juni 2019, 15:00 Uhr vor-
verlegt. Wir bitten um Beachtung!

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Am 25. Juni: Neustart beim Bubenturnen 
Frohe Kunde für alle Buben im Alter von 5 bis 
10 Jahren: nach langer Abstinenz kann jetzt 
beim TSV Güglingen wieder ab Dienstag, 25. 
Juni, Turnen für Jungs angeboten werden. Dank 
der intensiven Suche von Marion Fuchs konn-
ten zwei junge Frauen gefunden werden, die 
sich für die wöchentliche Übungseinheit zur 
Verfügung stellen.
Wir laden alle turnbegeisterten bzw. interes-
sierten Jungs zum Neustart ein. Treffpunkt ist 
am 25. Juni um 17:30 Uhr an der städtischen 
Sporthalle (Eingang C). Die Übungseinheit 
endet jeweils um 19:00 Uhr.
Eltern-Kind-Turnen ab 26. Juni
Nach langjähriger Abstinenz kann das „El-
tern-Kind-Turnen“ für Mädchen und Jungen im 
Alter von 1 bis 4 Jahren beim TSV Güglingen 
wieder regelmäßig angeboten werden. Dank 
der Initiative von Marion Fuchs (2. Vorsitzende 
TSV) konnten drei junge Frauen gefunden wer-
den, die sich zutrauen, diesen Job als ehren-
amtliche Übungsleiterinnen zu übernehmen.
Erstmals findet das „Eltern-Kind-Turnen“ wie-
der am Mittwoch, 26. Juni, von 16 bis 17 Uhr 
in der städtischen Sporthalle in Güglingen 
(Eingang A) statt.
Also: Raus aus den vier Wänden und rein in 
die Halle. Jeden Mittwochnachmittag erobern 
die Kleinsten die Halle. Mit Musik und Spielen 
wird in der Gruppe gelaufen, gehüpft, gekro-
chen, geschlichen, geklatscht und getanzt, um 
im Anschluss die Hindernisse aus Turngeräten 
mit Spaß erklimmen zu können.
Auf spielerische Weise bekommen die Kinder 
so erste Bewegungserfahrungen an Kasten, 
Reck, Trampolin und Barren. Klettern, Kriechen 
und Hangeln ebenso wie Springen und Rollen 
an der Berg- und Talbahn werden hier mal ge-
wollt und mal ungewollt ausgeführt.
Man kann nicht früh genug mit sportlicher Be-
wegung anfangen. Dieses Motto hat man sich 
in der Turnabteilung des TSV Güglingen schon 
seit vielen Jahren „auf die Fahne geschrieben“ 
und bietet deshalb das Eltern- und Kind-Tur-
nen jetzt wieder nach einer gewissen „Absti-
nenz wieder an. Interessierte Eltern sind mit 
ihren Kindern herzlich dazu eingeladen. In den 
ersten vier Wochen kann man in dieses Ange-
bot „hineinschnuppern“, danach wird aus ver-
sicherungsrechtlichen Gründen eine Mitglied-
schaft im TSV erforderlich.
Weitere Informationen gibt es bei Heike 
Schmid (Abteilungsleiterin Turnen, Tel. 07135/ 
13393) oder bei Roland Baumann (1. Vorsit-
zender, Tel. 07135/7731).

Abteilung Jugendfußball
Altpapiersammlung
Die nächste Altpapier- und Kartonagensamm-
lung wird von den Jugendfußballern des TSV 
Güglingen am Samstag, 15. Juni, in Güglingen 
(ohne Stadtteile) durchgeführt.
Bitte stellen Sie das wiederverwertbare Material 
am Sammeltag ab 8 Uhr gut sichtbar am Stra-
ßenrand zur Abholung bereit.
Sie unterstützen mit dieser Aktion die Jugend-
arbeit des TSV – und füllen nicht die Taschen 
der professionellen Altpapierhändler ...

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Sommerfest – 40 Jahre SVF
Das Sommerfest wirft seine Schatten voraus, 
die Organisation läuft auf Hochtouren. Leider 
konnten bislang noch nicht alle Schichten für 
den Festbetrieb vollständig besetzt werden, es 
sind noch in fast allen Schichten einzelne Pos-
ten zu besetzen. 
Wenn Sie also den Verein tatkräftig unter-
stützen wollen wäre jetzt eine mehr als gute 
Gelegenheit. Melden Sie sich einfach bei der 
Vorstandschaft und teilen Sie den Verant-
wortlichen mit, wann Sie mithelfen und eine 
Schicht übernehmen wollen. Dann wird man 
Ihren Wunsch mit der Helferliste abgleichen 
und Sie entsprechend dort verbindlich eintra-
gen. 
Also, geben Sie sich einen Ruck und helfen Sie 
aktiv mit, damit auch Sie einen wesentlichen 
Beitrag zum Gelingen des Sommerfestes bei-
tragen können. 
Wir hoffen auf zahlreiche Meldungen und be-
danken uns schon jetzt für Ihren Einsatz.

Der SV Frauenzimmern lädt herzlich zu seinem 
40sten Vereinsjubiläum am 29./30. Juni 2019 
ein. Am Samstagabend sorgt die Liveband „ab-
groovebereit“ für Stimmung, sonntags spielen 
nach dem Gottesdienst beim Frühschoppen  die 
„Oldies“ vom Musikverein Cleebronn.

Ab 10.00 Uhr öffnen sich die Türen der Mu-
sikschule und es besteht bis 13.00 Uhr die 
Möglichkeit alle Instrumente (auch spezielle 
Kinderinstrumente) unserer Musikschulausbil-
dung zu testen und die Lehrer zu den Kursan-
geboten zu befragen. Zwischendurch können Sie 
im Orchestersaal die Ergebnisse unserer Ausbil-
dung live erleben. Natürlich ist auch wieder im 
Musikschulcafé bestens für das leibliche Wohl 
gesorgt. Kommen Sie in die Südstraße 25, jeder 
kann ein Instrument erlernen! Unsere stu-
dierten Pädagogen/-innen freuen sich auf viele 
interessierte Kinder und Erwachsene.
Erfolgreiches Schülerjahreskonzert
Am Wahlsonntag waren wir mit unserem 
Schülerjahreskonzert in Talheim zu Gast.
Nach der musikalischen Eröffnung durch das 
Vororchester der Musikschule unter Leitung 
von Hanna Böcking, begrüßte der stellv. Bür-
germeister Dr. Michael Ganter alle Anwe-
senden und brachte mit lobenden Worten die 
Relevanz der musikalischen Bildung bei der 
Persönlichkeitsentwicklung durch die Musik-
schularbeit zum Ausdruck. Zur Matinee waren 
diesmal ausschließlich Ensembles der Musik-
schule zu hören. Mit Spielfreude und hohem 
Niveau wussten unter anderem die Violinen 
der Suzuki-Gruppe, das Gitarrenensemble, 
die Cellissimo-Kids, das Trompetenensemble, 
das Querflötenensemble, das Oboentrio, das 
Celloensemble und unser Jugendsinfonieor-
chester zu überzeugen.
Die Preisträger des Wettbewerbes „Jugend mu-
siziert” erhielten aus den Händen des Zweck-
verbandsvorsitzenden, Herrn BM Klaus-Peter 
Waldenberger, ihre Urkunden und ein kleines 
Präsent für die erfolgreiche Teilnahme. Er wür-
digte nicht nur die Leistungen der Schüler und 
Lehrer, sondern brachte auch seine Verbunden-
heit und den Stellenwert des Zweckverbandes 
Musikschule Lauffen a. N. mit eindringlichen 
Worten zum Ausdruck. Einen perfekten musi-
kalischen Abschluss fand der Konzertvormittag 
mit der Musikschulband unter Leitung von 
Alexander Volk.
Pfingstferien
In der Zeit vom 11.–21.06. bleibt unser Büro 
geschlossen. Bitte informieren Sie sich über 
unsere Homepage oder kontaktieren Sie uns in 
dringenden Fällen per E-Mail.
Kontakt: Zweckverband Musikschule Lauffen a. 
N. und Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am 
Neckar; Telefon 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de

Musikschulband

JSO

Die Straße ist kein Spielplatz!
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GSV Eibensbach 1882 e. V.

1:1-Unentschieden im Spiel gegen Massen-
bachhausen II
Nachdem man die Chance auf den Relega-
tionsrang durch einen 3:1-Sieg gegen Güg-
lingen II am Leben hielt wollte man unbedingt 
nachlegen. Unsere junge Elf begann aufgrund 
des Drucks nervös und fand nur schleppend ins 
Spiel. Durch ein eingesprungenes Brutalofoul 
des dienstältesten Spielers der Gäste verlo-
ren wir außerdem früh unseren Spielmacher  
Fabian Maneth, der bei dieser unglaublich 
dummen Aktion schwer am Knöchel verletzt 
wurde. Da der überforderte Schiedsrichter für 
dieses Tackling zum Unverständnis aller nur 
Gelb zückte, war die Stimmung danach sehr 
aufgeheizt. Es dauerte daher eine Weile bis 
sich unsere junge Elf von dieser Attacke er-
holen konnte. Fünfzehn Minuten vor Ende der 
ersten Halbzeit reagierte der GSV mit wüten-
den Angriffen auf das Tor der Gäste, die sich in 
dieser Phase nicht mehr aus ihrer Hälfte be-
freien konnten. Einzig allein der Torhüter der 
Gäste verhinderte eine hohe Halbzeitführung.
Nach der Pause das selbe Bild, der GSV drück-
te und wurde immer wieder vom Torwart ge-
stoppt. In der 52. Minute war es dann Florian 
Maneth, der nach schönem Anspiel von Simon 
Langer zum 1:0 einschob. In der Folge hatte 
der GSV weitere 100 % Chancen, war aber wie 
so oft in dieser Saison viel zu schlampig bei 
der Chancenverwertung. In der 90. Minute kam 
es dann wie es kommen musste und der GSV 
kassierte das 1:1.
Alles in allem war es trotzdem ein gutes Spiel, 
bei dem nur die katastrophale Chancenver-
wertung der Mannschaft angekreidet werden 
muss.
Vorschau: 
Unseren letzten Einsatz diese Saison bestreiten 
wir am Wochenende auf dem Ritterfest. Wer 
Lust und Laune hat kann samstags ab 14 Uhr 
und sonntags ab 11 Uhr gerne auf der Burg-
ruine Blankenhorn vorbeischauen.
Am Wochenende: Ritterfest auf Burg Blan-
kenhorn
Am 15. und 16. Juni 2019 haben Besucher aus 
fern und nah wieder Gelegenheit, das Leben 
der Ritter im Mittelalter hautnah zu erleben. 
Die IG Blankenhorn hat hierzu ein attraktives 
Programm-Angebot zusammengestellt, das alle 
Altersgruppen in seinen Bann ziehen dürfte.
Alle Informationen zum Programm sind auf der 
Titelseite zu finden.

IG Burg Blankenhorn
www.ig-burg-blankenhorn.jimdo.com

Blankenhornfest am Wochenende
Hiermit möchte die IG Burg Blankenhorn alle 
Wanderer, Familien und Gäste zum diesjähri-
gen Burgfest auf der Burg Blankenhorn vom 
15. bis 16. Juni 2019 einladen.
Das Fest startet am Samstag von 14 bis 19 Uhr, 
am Sonntag von 10 bis 19 Uhr!
Im Gegensatz zu „herkömmlichen“ Ritterfesten 
gibt es bei uns kein mittelalterliches Spektakel, 
an diesem Wochenende erfahren die Besucher 
viel Neues und Wissenswertes über die Burg-
anlage Blankenhorn, das Leben auf der Burg, 
ihren Bau sowie die beteiligten Handwerker.
Natürlich werden an beiden Tagen kostenlose 

Burgführungen angeboten, in denen Sie die 
neuesten Erkenntnisse und Forschungsergeb-
nisse hören, die Sanierung erleben und in die 
Geheimnisse unserer Burg eintauchen können.
Wir haben in Eigenregie viele Funktionsmo-
delle wie Tretradkran, Seilerei, Webstuhl oder 
Flaschenzug aufgebaut, an denen jung und alt 
selbst Hand anlegen und die mittelalterliche 
Technik ausprobieren können.

An unseren Infotischen zeigen wir, wie im Mit-
telalter gerechnet, vermessen und konstruiert 
wurde und welche Bautechniken die Handwer-
ker damals benutzten.
Versuchen Sie es selbst, Sie werden erstaunt 
sein, welches Wissen im Mittelalter schon vor-
handen war!

Es sind natürlich auch Ritter anwesend und 
demonstrieren ihre Ausrüstung und ihr Kön-
nen. Natürlich sind alle Attraktionen auch für 
Kinder geeignet!
Als besondere Attraktion sind den ganzen Tag 
auch 2 Minnesänger auf dem Burggelände und 
musizieren ganz im Sinne des ehemaligen Burg-
herrn und Minnesänger Gottfried von Neifen.
Die Bewirtung übernimmt wie in jedem Jahr 
der GSV Eibensbach.
Wir haben keine Schausteller oder Handwerker 
engagiert, alle Attraktionen stammen von Mit-
gliedern der IG Burg Blankenhorn.
Der Eintritt ist an beiden Tagen frei, also ein 
Fest für die ganze Familie!

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abteilung Fußball
TSV Pfaffenhofen – SGM Frauenzimmern/
Haberschlacht � 2:0
Zum Saisonfinale gab es nochmals einen un-
gefährdeten 2:0-Erfolg. Die Heimelf kontrol-
lierte das Spiel und ließ kaum Tormöglichkei-

ten zu. Einzig zu bemängeln ist die geringe 
Chancenverwertung, wie schon fast die ganze 
Runde lang. Die Tore für den TSV erzielte Stef-
fen Heidinger. Jetzt geht es erst einmal in die 
verdiente Sommerpause. Die Vorbereitung zur 
neuen Saison beginnt etwa Ende Juli, der Za-
bergäu-Pokal ist Anfang August. Weitere Infos 
erfolgen zeitnah.

Reitclub
Güglingen e. V.

Reitturnier am 6. und 7. Juli 2019
Wie jedes Jahr findet am ersten Juliwochen-
ende das Reitturnier vom RC Güglingen auf der 
Reitanlage Faller statt.
Es stehen 22 Prüfungen an. Die höchsten Prü-
fungen werden am Sonntagnachmittag aus-
getragen: eine Dressurprüfung der Klasse M* 
sowie eine M**-Springprüfung mit Stechen. 
Einen ganz besonderen Unterhaltungswert 
verspricht das Teamspringen Klasse E/A*/L als 
letzte Prüfung am Samstag.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Der RC Güg-
lingen freut sich auf zahlreiche Besucher.

Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e. V.
Chor Classic - Chor en Vogue
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes
im Schwäbischen Sängerbund

Rückblick – Ausblick
In den letzten Wochen waren unsere Sängerin-
nen und Sänger für unsere beiden Chöre immer 
wieder im Einsatz – Zeit für einen Rückblick!
Unser Auftritt auf der BUGA konnte leider 
nicht stattfinden, da wir im Zug festsaßen. 
Aber dafür forderte der 2. Juni insbesondere 
den Chor Classic mit einem vollen Programm. 
Zunächst bereicherten die Sängerinnen und 
Sänger den „Gottesdienst im Grünen“ bei 
schönstem Sommerwetter im Pfarrgarten 
Frauenzimmern, bevor uns der Weg in das  
Altenheim im ASB-Haus Güglingen führte. 
Dort sangen wir für die Bewohner zumeist 
bekannte Lieder, die zum Mitsingen einluden. 
Danach fuhren wir nach Brackenheim ins Haus 
Zabergäu, wo der Chor Classic gemeinsam 
mit en Vogue einige weitere Stücke zum bes-
ten gab. Jeder Chor hatte seinen Auftritt und 
brachte mit seinen Liedern die Bewohner zum 
Mitsingen und Lächeln, bevor wir uns mit den 
gemeinsamen Abschlussliedern „Aus der Ferne“ 
und „Welch ein Tag“ verabschiedeten.
Beim Maienfest trafen wir uns einen Sonn-
tag später wieder zum gemeinsamen Arbei-
ten bei der ersten Schicht. Der Ablauf wurde 
sehr schnell Routine und wir waren ein starkes 
Team! Danke an alle Mithelfer, das hat hervor-
ragend geklappt! Der Chor Classic war montags 
beim Abschluss des Maienfestes nochmals im 
Einsatz.
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men Kaffeepause die schöne Stadt. Rückfahrt 
wird gegen 17 Uhr sein. Ankunft in Güglingen 
um 19 Uhr. Die Buskosten und die Führungen 
werden für Vereinsmitglieder übernommen. 
Nicht-Vereinsmitglieder sind gerne willkom-
men und bezahlen eine Unkostenbeitrag in 
Höhe von 25 €.
Anmeldung erforderlich: Tel. 13312 oder 3155.
Gartentipps
Erziehungsmaßnahmen an Jungbäumen
Jetzt können Korrekturmaßnahmen an jungen 
Bäumen ausgeführt werden. Ungünstige und 
zu steil stehende Konkurrenztriebe im Kopfbe-
reich werden ausgerissen (Juniriss).
Brokkoli und Blumenkohl pflanzen
Für eine Ernte Mitte August können Sie bis 
Mitte Juni noch Brokkoli und Blumenkohl 
pflanzen. Damit die Blumenkohlrosen gegen 
Sonne und andere Witterungseinflüsse ge-
schützt sind, sollte man die äußeren Blattspit-
zen zusammenbinden, sobald sich der Ansatz 
der Blumen zeigt. Außerdem kann man die äu-
ßeren Blätter leicht knicken und somit leichten 
Schatten spenden.
Stangenbohnen aufleiten
Prüfen Sie von Zeit zu Zeit nach, ob bei den 
Stangenbohnen einige Ranken aufgeleitet und 
mit Bast befestigt werden müssen. Dabei ist zu 
beachten, dass Bohnen entgegen dem Uhrzei-
gersinn hochranken.
Fruchtfall an Obstbäumen
Beim „Junifall“ stoßen die Obstbäume in der 
Regel einen Teil der angesetzten Früchte ab. 
Besonders bei Apfelbäumen empfiehlt sich an-
schließend eine Handausdünnung, bei der man 
pro Fruchtstand nur 1 bis 2 Früchte belässt. 
Im Idealfall hängen die Früchte 15 bis 20 cm 
auseinander. Nutzen Sie diese Ausdünnungs-
maßnahme auch als eine erste Vorsortierung 
am Baum, um beschädigte Früchte (zum Bei-
spiel durch Schorf, Apfelwickler, Fraßschäden), 
die den Baum ohnehin nur belasten würden, 
zu entfernen.
Samenunkräuter rechtzeitig entfernen
Achten Sie darauf, dass Sie hartnäckige Un-
kräuter wie Vogelmiere entfernen, bevor sie 
aussamen können. Gelangen die Samen in die 
Komposterde, sind die Pflanzen bald im ganzen 
Garten verbreitet.

LandFrauen Güglingen

Vielen Dank!
Einen Gruß und herzliches Dankeschön allen, 
die wieder einmal einen Kuchen vorbeige-
bracht haben und allen Helferinnen, die die 
Güglinger LandFrauen beim Maienfest unter-
stützt haben. V. a. Birgit Jesser hat wieder ein-
mal viel Einsatz gezeigt und für ihren Verein 
wieder einiges geleistet. Herzlichen Dank!
Wir tanzen wieder
Unsere nächste Übungsstunde findet statt am 
Dienstag, 18. Juni, 19.00 Uhr im Vereinsraum 
der Mediothek. Herzliche Einladung an alle 
Tanzlustigen.
Willkommen im Netzwerk
Die KreislandFrauen Heilbronn beteiligen sich 
an der Bundesgartenschau. Sie finden den 
LandFrauengarten im Inzwischenland. Besu-
chen Sie uns dort – herzlich laden wir dazu ein!

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
Fronleichnams-Hocketse der OGr. Sternen-
fels am Donnerstag, den 20.06.2019
Dazu treffen wir uns um 11 Uhr bei der Medio-
thek und fahren nach Leonbronn und wandern 
durch den Wald nach Sternenfels (ca. 1 Std.) 
zum Postplätzle, wo die Sternenfelser Wander-
freunde für das leibliche Wohl der Wanderer 
sorgen werden, Diejenigen die nicht zu Fuß 
gehen möchten, können auch direkt nach Ster-
nenfels mit dem Auto fahren.� (ri)
Ausflug des Stromberggaus am Samstag 5. 
Oktober 2019 nach Wiesensteig auf der Alb
Eine Wander- und Besichtigungsfahrt nach 
Wiesensteig auf der Alb veranstaltet der 
Stromberggau des Schwäbischen Albvereins 
am Samstag, 5. Oktober. Eingeladen sind Teil-
nehmer aus allen 33 Ortsgruppen des Strom-
berggaus, der bis ins Zabergäu reicht, sowie 
auch Gäste sind herzlich willkommen.
Das Städtchen Wiesensteig bietet einiges: das 
Residenzschloss der Helfersteiner, die Stifts-
kirche St. Cyriakus mit der Weigle-Orgel und 
der Marktplatz mit dem Elefantenbrunnen 
sind nur einige Stichworte. Drei Möglichkei-
ten zur Bestätigung werden den Albvereinlern 
angeboten. Einmal eine 13 Kilometer lange 
Wanderung rund um den Ort mit Hasental, 
Filsursprung, Schertelshöhle und der Berg
ruine Reußenstein. Weniger anstrengend ist 
eine Neun-Kilometer-Tour rund um die Papier-
mühle. Dritte Option ist eine Stadtführung mit 
Spaziergang zur Filsquelle.
Kosten für Busfahrt und Wanderbegleitung: 
20 €
Anmelden muss man sich bei der Gauvorsit-
zenden Christel Krumm in Freiberg, Tel. 07141/ 
71409 oder Fax: 07141/865665; E-Mail: SAV.
Krumm@t-online.
Verbindliche Anmeldung bis 30. Juli 2019, 
nähere Auskunft bei Heinz Rieger Tel. 07135/ 
930080� (ri)

Motorradfreunde 
Zabergäu 1991 e. V.

Sommerparty 21. bis 22. Juni 2019

Sommerparty

21. + 22. Juni 19
MFZ-Platz zwischen

Frauenzimmern / Stockheim

Live-Musik . Pokale . Kutten- & Memberweihe

Fr
ei

ta
g
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m

st
ag

www.mf-zabergaeu.de
schaut mal auf die neue Homepage

Nun zum Ausblick
Am 30.06. singen wir anlässlich des Sommer-
festes des SVF beim Gottesdienst in der Ried-
furthalle Frauenzimmern. Am 25.07. findet in 
der Katharina-Kepler-Schule das Musical „Eule 
findet den BEAT“ unseres Kooperations-Kinder-
chores statt. Der junge Frauenchor en Vogue 
steckt bereits in den Vorbereitungen für das 
Konzert am 19.10. im Ratshöfle. Mach‘ doch 
mit und komm zum Mitsingen ab 26.06. – wir 
suchen DICH!

Wir suchen DICH

Madrigalchor Vollmer e. V.

Wer hat Lust mitzusingen?
Der Madrigalchor Vollmer führt im Oktober 
2019 die Cäcilienmesse von Charles Gounod und 
die Chorfantasie von Ludwig van Beethoven auf.
Die Aufführungen finden zusammen mit dem 
Sängerkranz Bietigheim am 12. Oktober im 
Bürgerzentrum Brackenheim und am 13. Okto-
ber im Kronenzentrum in Bietigheim statt.
Sängerinnen und Sänger, die Lust auf diese 
wunderschönen und nicht allzu schwierigen 
Stücke haben, können gerne in eine unserer 
nächsten Chorproben „reinschnuppern“.
Die nächsten Proben finden statt in der alten 
Schule in Frauenzimmern, Brackenheimer  
Straße 71, am Sonntag 23.06. 18:00 Uhr und 
Donnerstag, 04.07. 19:30 Uhr
Kontakt: Werner Treuer; 07046/6144; 
w.treuer@t-online.de

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Jahresausflug am 13. Juli 2019
Abfahrt mit dem Bus wird um 07:30 Uhr am 
Parkdeck vom Rathaus sein. Wir fahren dann 
nach Schwäbisch Gmünd und erhalten eine 
Führung durch den Heilpflanzengarten von 
Weleda. Durch Sichtfenster von außen erhal-
ten wir auch einen Einblick in die Tinkturen-
herstellung. Anschließend Mittagessen in der 
Villa Hirzel. Direkt nach der Mittagspause er-
halten wir eine Stadtführung (zu Fuß). Zum 
Schulss genießen wir noch bei einer gemeinsa-

Die Natur braucht uns nicht, 
aber wir brauchen die Natur!
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Endlich ist es wieder so weit, am Freitag,  
21. und Samstag, 22. Juni 2019 feiern wir 
unsere Sommerparty auf dem MFZ-Platz zwi-
schen Frauenzimmern und Stockheim. Auch in 
diesem Jahr wartet ein geballtes Programm auf 
euch, das sicher keine Langeweile aufkommen 
lässt. Absolute Highlights sind unsere zwei 
Live-Bands. Am Freitag wird die Band „Gara-
ge Inc.“ die Bühne rocken. Am Samstag bringt 
„Audiogun“ das Zelt zum Beben. Beide Bands 
sind bekannt für ihren unglaublich guten 
Sound und Rock-Musik auf höchstem Niveau.
Ob altes Rockerherz, Hopfen-Durstlöscher, 
Steakweck-Liebhaber, Vierteles-Schlotzer, La-
gerfeuer-Romantiker oder einfach nur alte-Be-
kannte-Treffer, hier ist für jeden was dabei! 
Also auf geht‘s zu den MFZ – wir freuen uns 
darauf!

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Helfer vor Ort – Jahresbericht 2018
Die Helfer vor Ort aus Zaberfeld
Einsatzzahlen 2018
Bei den „Helfern vor Ort“ handelt es sich um 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer aus 
dem räumlichen Umfeld der Einsatzstelle, 
die bei einem Notfalleinsatz von der Leitstel-
le alarmiert werden. Als wichtiges Glied der 
Rettungskette überbrücken sie das sogenann-
te „therapiefreien Intervall“ vom Eingang des 
Notruf bis zum Eintreffen von Rettungswagen 
oder Notarzt.
Gerade bei lebensbedrohlichen Situationen, 
wie Herz-Kreislauf-Stillstand, zählt jede Mi-
nute. Hier erbringt der Helfer vor Ort gezielte 
Erste-Hilfe an der Notfallstelle.
Von der Geburt über Verkehrsunfälle bis hin zur 
Reanimation haben die Helfer vor Ort schon 

alles mitgemacht. Eine fundierte Ausbildung, 
Zusatzkurse in Wiederbelebungsmaßnahmen, 
Praktika auf dem Rettungswagen und auch 
Gesprächsabende über „Sterben und Tod“ ge-
hören zum Schulungsprogramm.
Auch wir vom DRK OV. Zaberfeld machen die-
sen rein ehrenamtlichen Dienst nun schon seit 
September 2004. Bis heute, haben unsere Hel-
ferinnen und Helfer in diesem Zeitraum 1 653 
Einsätze gefahren, das sind im Durchschnitt 
ca.118 Einsätze pro Jahr.
Um Ihnen einen kleinen Einblick in unsere 
Arbeit zu geben, möchte ich ihnen heute die 
Einsatzzahlen von 2018 vorstellen.
Im Jahr 2018 wurden wir 132 x von der Ret-
tungsleitstelle über unsere Funkmelder alarmiert, 
davon waren wir 103 x vor Ort. Diese gesamten 
Einsätze wurden von drei Helfern durchgeführt, 
Michael Grundmann, Thomas Kühfuss und unse-
rem neuen HvO Helfer Axel Haas.
Die Einsätze der Gemeinden Pfaffenhofen und 
Weiler werden zum Teil über die Helfer vor Ort 
aus Güglingen abgedeckt.
Liebe Mitbürger, das sind beachtliche Zahlen, 
die im vergangenen Jahr von nur drei Helfern 
neben ihrem normalen Tagesablauf wie Arbeit 
und Familie geleistet wurden.
Ich denke mit diesem Bericht ihnen einen klei-
nen Einblick in unsere Arbeit aus dem vergan-
genen Jahr gegeben zu haben, und wünsche 
uns, dass Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, unsere Helfer weiterhin unterstützen.
Wenn Sie Interesse an der Arbeit der Helfer vor 
Ort haben, sprechen Sie uns an, wir brauchen 
Sie dringend!
Leiter HvO Gruppe Zaberfeld Joachim Hummel
Erste Hilfe Kurs in Zaberfeld
Am 6. Juli findet im Feuerwehrmagazin um 8 
Uhr ein erste Hilfe Kurs statt. Er dauert bis ca. 
16:30 Uhr und gilt für den Führerschein oder 
für betriebliche Belange ebenso wie für den 

privaten Bereich. Für Verpflegung wird gesorgt, 
der Kurs ist kostenlos. Bitte melden Sie sich 
unter Tel. 07046/7791 oder vorstand@drk-za-
berfeld.de an.

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Ehrenamtliche Mitarbeiterin oder Mitarbei-
ter gesucht
Wir suchen für unseren Weltladen „eineWelt–
derLaden“ in Güglingen, Marktstr. 4, Ehrenamt-
liche, die sich für den Verkauf unserer fairen 
und z. T. biologischen Ware begeistern können. 
Sie verkaufen unsere Lebensmittel oder kunst-
gewerblichen Waren aus vielen Ländern der 
Erde an einem Vormittag oder Nachmittag. 
Wir haben von Mittwoch bis Samstag vormit-
tags und von Mittwoch bis Freitag nachmit-
tags geöffnet. 
Falls Sie Interesse an dieser Arbeit haben, so 
melden Sie sich unter 07135/7445 oder per 
E-Mail: girntke@gmx.de. Wir freuen uns auf 
Sie!� Das Weltladenteam aus Güglingen

Danksagung
Wir bedanken uns für Ihre Stimmen:
Jochen Böckle, Tim Götz, Hakan Güney,  
Andreas Harsch, Frank Huber, Thomas Neher, 
Markus Neumann, Christopher Schneider, 
Christopher Stahl, Steven Weber, Rita Wöhr.
Die Freien Bürger werden sich dank Ihrer Stim-
men mit fünf erfahrenen und einem neuen 
Gemeinderat auch in der kommenden Amts-
periode für die Interessen der Bürger einsetzen.
DANKE für Ihr Vertrauen.


